
Bestätigung  des  Empfängers  zur Kenntnisnahme und Nutzung der in 
diesem Bericht enthaltenen Informationen und der Allgemeinen 
Auftragsbedingungen 

Hiermit bestätigen wir, dass wir über ausreichende Kenntnisse verfügen, um 
diesen Bericht, zusammen mit weiteren Informationen, u.a. von selbst 
betriebenen Kontrollen, bei der Erlangung eines Verständnisses über die 
Produkte pluscloud open und pluscloud v der plusserver GmbH zu 
berücksichtigen. Die   vereinbarte   Haftungshöchstgrenze   gilt   für   die 
plusserver GmbH als Auftraggeber sowie für jeden Empfänger 
gemeinschaftlich.  

Für  die  Durchführung  des  Auftrags  und  unsere  Verantwortlichkeit  liegen  
die  vereinbarten  und dieser    Bestätigung    als    Anlage    beigefügten    
"Allgemeine    Auftragsbedingungen    für Wirtschaftsprüfer und 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Januar 2017" zugrunde.   

Durch Kenntnisnahme und Nutzung der in diesem Bericht enthaltenen 
Informationen bestätigen wir,  die  in  den  Allgemeinen  
Auftragsbedingungen  getroffenen  Regelungen  (einschließlich  der 
Haftungsregelungen  unter  Nr.  9)  zur  Kenntnis  genommen  zu  haben,  
und  erkennen  deren Geltung im Verhältnis zu uns an.   

Bestätigung



Allgemeine Auftragsbedingungen
für

Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften
vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschaftsprüfern
oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send „Wirtschaftsprüfer“ genannt) und ihren Auftraggebern über Prüfungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Aufträge, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich schriftlich vereinbart 
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdrücklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenüber.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtschaftsprüfer übernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschäftsfüh-
rung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt,
sich zur Durchführung des Auftrags sachverständiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf – außer bei betriebs-
wirtschaftlichen Prüfungen – der ausdrücklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Ändert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschließenden
beruflichen Äußerung, so ist der Wirtschaftsprüfer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer alle für
die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vorgängen und 
Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung des Auftrags von 
Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterlagen und weiteren 
Informationen, Vorgänge und Umstände, die erst während der Tätigkeit des 
Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prüfer geeignete Auskunftspersonen benennen. 

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Vollstän-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirtschaftsprüfer formu-
lierten schriftlichen Erklärung zu bestätigen.

4. Sicherung der Unabhängigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit der 
Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer des 
Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder Über-
nahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene Rech-
nung zu übernehmen.

(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirtschafts-
prüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hängigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beeinträchtigen, ist der
Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte

Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des 
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung 
maßgebend. Entwürfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern 
nicht anders vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des 
Wirtschaftsprüfers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden. 
Erklärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten 
Auftrags sind stets unverbindlich.

6. Weitergabe einer beruflichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers

(1) Die Weitergabe beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers (Arbeits-
ergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen – sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information über das Tätigwerden des Wirtschafts-
prüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behördlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers und die
Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.

7. Mängelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfüllung
durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfül-
lung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurücktreten; ist der 
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber 
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder 
Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne Interesse ist. Soweit darüber 
hinaus Schadensersatzansprüche bestehen, gilt Nr. 9. 

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mängeln muss vom Auftraggeber 
unverzüglich in Textform geltend gemacht werden. Ansprüche nach Abs. 1, 
die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, verjähren nach Ablauf 
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mängel, die in einer beruflichen Äußerung (Bericht, Gutachten und 
dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jederzeit vom Wirt-
schaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die 
geeignet sind, in der beruflichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers enthaltene 
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Äußerung auch Dritten
gegenüber zurückzunehmen. In den vorgenannten Fällen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören. 

8. Schweigepflicht gegenüber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, über Tatsachen und Umstände, die ihm
bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz 
beachten.

9. Haftung

(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers, insbe-
sondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des § 323
Abs. 2 HGB. 

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, ist die Haftung 
des Wirtschaftsprüfers für Schadensersatzansprüche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit, 
sowie von Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1 
ProdHaftG begründen, bei einem fahrlässig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemäß § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschränkt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer
bestehenden Vertragsverhältnis Ansprüche aus einer fahrlässigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag
für die betreffenden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezüglich eines 
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren 
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In 
diesem Fall kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in 
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Fünffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prüfungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben 
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zurückzufüh-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Körper oder
Gesundheit sowie bei Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 
1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung geltend zu 
machen, bleibt unberührt.

10. Ergänzende Bestimmungen für Prüfungsaufträge

(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer 
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder 
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein 
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im Lage-
bericht oder an anderer für die Öffentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und mit dem von ihm genehmigten 
Wortlaut zulässig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Ergänzende Bestimmungen für Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber 
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstän-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er hat jedoch 
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu
ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklärungen für die Einkommensteuer, 
Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermögensteuererklä-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlüsse und sonstiger für die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der 
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die 
wesentliche veröffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die 
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwenden ist,
kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in Textform
vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Körper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermögensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen, 

c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und 
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten. 

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als 
zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung 
etwaiger besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht übernommen. 

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber 
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation 
per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie 
etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprüfer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergütung

(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusätzlich 
berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

14. Streitschlichtungen 

Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden An-
sprüche gilt nur deutsches Recht.
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Abk¸rzungsverzeichnis 


Abs. Abschnitt 


AV Auftragsverarbeiter 


AVV Auftragsverarbeitungsvertrag 


BDSG Bundesdatenschutzgesetz 


BS WP/vBP Berufssatzung f¸r Wirtschaftspr¸fer/ 
vereidigte Buchpr¸fer 


Buchst. Buchstabe 


bzw. beziehungsweise 


DS-Ziel Datenschutz Kontrollziel 


DS-KONTROLLE Datenschutz-Kontrolle 


DS Datenschutz 


DSB Datenschutzbeauftragte/r 


DSFA Datenschutzfolgeabsch‰tzung 


DSMS Datenschutzmanagementsystem 


DSK Datenschutzkoordinator/in 


DS-GVO EU-Datenschutz-Grundverordnung 


ggf. gegebenenfalls 


GmbH Gesellschaft mit beschr‰nkter Haftung 


IDW Institut der Wirtschaftspr¸fer in Deutschland e. V.,  
D¸sseldorf 


i. V. in Verbindung 


o. g. oben genannten 


PH Pr¸fungshinweis des IDW 


PS Pr¸fungsstandard des IDW 


QS Qualit‰tssicherung 


sog. so genannt 


SCC Standard Contractual Clause (Standardvertragsklauseln) 


TIA Transfer Impact Assessment 


TOM Technisch und organisatorische Maflnahmen 


u. a. unter anderem 


VVT Verzeichnis von Verarbeitungst‰tigkeiten 


WPO Wirtschaftspr¸ferordnung 


z. B. zum Beispiel
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


1. Pr¸fungsauftrag  
 


 An die Gesch‰ftsf¸hrung der 
PlusServer GmbH 


Kˆln 
- im Folgenden auch kurz "Gesellschaft" genannt - 


 
hat uns am 28. Februar 2024 beauftragt, die Pr¸fung der Angemessenheit und der Wirk-
samkeit der Grunds‰tze, Verfahren und Maflnahmen nach der DS-GVO und dem BDSG 
der Gesellschaft f¸r den Zeitraum vom 1. April 2023 bis 31. M‰rz 2024 durchzuf¸hren und 
¸ber das Ergebnis unserer Pr¸fung schriftlich Bericht zu erstatten. Zur Darstellung der 
Grunds‰tze, Verfahren und Maflnahmen nach der DS-GVO und dem BDSG verweisen wir 
auf nachstehende Anlage 1. 


 
Wir best‰tigen, dass wir bei unserer T‰tigkeit die anwendbaren Vorschriften zur Unabh‰n-
gigkeit beachtet haben.  


 
2. Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 
 
 Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind f¸r die Konzeption, Implementierung, Auf-


rechterhaltung, ‹berwachung und Dokumentation der Grunds‰tze, Verfahren und Mafl-
nahmen nach der DS-GVO und dem BDSG verantwortlich, die in allen wesentlichen Be-
langen die untengenannten Kriterien zur Angemessenheit und Wirksamkeit erf¸llen. Auf-
grund bestehender inh‰renter Grenzen von Systemen kˆnnen die Grunds‰tze, Verfahren 
und Maflnahmen nach der DS-GVO und dem BDSG diese Kriterien nur mit hinreichender 
statt absoluter Sicherheit erf¸llen.  


 
 Die Kriterien zur Angemessenheit und Wirksamkeit der Grunds‰tze, Verfahren und Mafl- 


nahmen umfassen die im IDW Pr¸fungshinweis „Prüfung der Grundsätze, Verfahren und 


Maflnahmen nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung und dem Bundesdatenschutz-


gesetz (IDW PH 9.860.1)“ konkretisierten Regelungen der EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DS-GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) im Zusammenhang mit der 
Verarbeitung personenbezogener Daten durch nicht-ˆffentliche Stellen.  


 
3. Verantwortung des Wirtschaftspr¸fers 
 
 Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Pr¸fung ein Urteil mit hinreichender 


Sicherheit ¸ber die Angemessenheit und Wirksamkeit der Grunds‰tze, Verfahren und 
Maflnahmen nach der DS-GVO und dem BDSG abzugeben. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Wir haben unsere Pr¸fung unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards „IT-Pr¸fung au-


flerhalb der Abschlusspr¸fung (IDW PS 860) und des IDW Pr¸fungshinweises: Pr¸fung 


der Grunds‰tze, Verfahren und Maflnahmen nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung 


und dem Bundesdatenschutzgesetz (IDW PH 9.860.1)“ durchgef¸hrt. Unsere Wirtschafts-
pr¸fungsgesellschaft hat die Anforderungen an das Qualit‰tssicherungssystem des IDW 
Qualitätssicherungsstandards „Anforderungen an die Qualit‰tssicherung in der Wirt-


schaftspr¸ferpraxis (IDW QS 1“) angewendet. Die Berufspflichten gem‰fl der WPO und 
der BS WP/vBP einschliefllich der Anforderungen an die Unabh‰ngigkeit haben wir ein-
gehalten. 
 


 Nach diesen Anforderungen haben wir die Pr¸fung so zu planen und durchzuf¸hren, 
dass wir mit hinreichender Sicherheit beurteilen kˆnnen, ob die Grunds‰tze, Verfahren 
und Maflnahmen nach der DS-GVO und dem BDSG in allen wesentlichen Belangen ge-
eignet waren, mit hinreichender Sicherheit die Kriterien zu erf¸llen und ob die Grunds‰tze, 
Verfahren und Maflnahmen nach der DS-GVO und dem BDSG in allen wesentlichen Be-
langen w‰hrend des Zeitraums vom 1. April 2023 bis 31. M‰rz 2024 mit hinreichender 
Sicherheit implementiert waren und die Kriterien wirksam erf¸llt haben. 
 


 Eine Pr¸fung gem‰fl IDW PS 860 und IDW PH 9.860.1 umfasst die Durchf¸hrung von 
Pr¸fungshandlungen zur Erlangung ausreichender geeigneter Pr¸fungsnachweise, um 
ein entsprechendes Pr¸fungsurteil abgeben zu kˆnnen. F¸r die Beurteilung der Grund-
s‰tze, Verfahren und Maflnahmen nach der DS-GVO und dem BDSG ist die Pr¸fung so 
zu planen und durchzuf¸hren, dass wesentliche M‰ngel der Grunds‰tze, Verfahren und 
Maflnahmen mit hinreichender Sicherheit aufgedeckt werden. Die Pr¸fung der Grund-
s‰tze, Verfahren und Maflnahmen nach der DS-GVO und dem BDSG umfasst die Durch-
f¸hrung von Pr¸fungshandlungen im Rahmen einer Aufbau- und einer Funktionspr¸fung 
zur Erlangung ausreichender geeigneter Pr¸fungsnachweise, um ein entsprechendes 
Pr¸fungsurteil abgeben zu kˆnnen. Dies schlieflt die Beurteilung der Risiken des Vorhan-
denseins von wesentlichen M‰ngeln ein. 


 
4. Pr¸fungshandlungen, Pr¸fungsfeststellungen, Empfehlungen und weitere  


Erl‰uterungen 
 
 Die Auswahl der Pr¸fungshandlungen liegt im pflichtgem‰flen Ermessen des Wirtschafts-


pr¸fers. Im Rahmen unseres Auftrags haben wir u. a. die folgenden Pr¸fungshandlungen 
¸berwiegend auf der Basis einer Auswahl durchgef¸hrt. 
 


 Unsere Pr¸fungshandlungen basieren auf den Ausk¸nften der uns von der Gesellschaft 
benannten Mitarbeiter (aus Gr¸nden der Lesbarkeit wird das traditionelle generische Mas-
kulinum, z. B. „der Mitarbeiter“, verwendet. Es sind immer alle Geschlechter im Sinne der 
Gleichbehandlung gemeint), der Einsichtnahme in die zur Verf¸gung gestellte Dokumen-
tation und dem Einblick in Systemeinstellungen. Wir haben unsere Untersuchung dem 
Pr¸fungsrisiko entsprechend auch in Stichproben durchgef¸hrt. 
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 Es wurden die Verarbeitungen und Prozesse mit personenbezogenen Daten bei nachfol-
genden Produkten der PlusServer GmbH gepr¸ft: 


▪ pluscloud open /SCS 
▪ pluscloud VMware 
▪ SAP on PlusCloud 
▪ PSKE – Plusserver Kubernetes Engine 
▪ Managed AWS 
▪ Managed Google Cloud 
▪ Managed Azure 
▪ Dedicated Server 
▪ Dedicated Storage 
▪ Application Management Datenbanken 
▪ Shared Firewalling 
▪ Shared Loadbalancing 
▪ Content Delivery Network – CDN 
▪ DDoS Protection 
▪ Schwachstellenscanner 
▪ Veeam Backup 
▪ ESET Antivirus 
▪ Datenvernichtung 
▪ Rechenzentrumsbetrieb 


 
 Eine zusammenfassende Beschreibung der durchgef¸hrten Pr¸fungshandlungen zur Ri-


sikobeurteilung, der Aufbau- und Funktionspr¸fungen und der weiteren Pr¸fungshandlun-
gen sowie Pr¸fungsfeststellungen, Empfehlungen und weitere Erl‰uterungen sind in der 
Anlage 1 im Detail beschrieben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 
Pr¸fungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage f¸r unser Pr¸-
fungsurteil zu dienen. 
 


5. Pr¸fungsurteil 
 
 Nach unserer Beurteilung 


- sind die verwendeten Kriterien f¸r den vorgesehenen Anwendungszweck geeig-
net, 


- waren die Grunds‰tze, Verfahren und Maflnahmen nach der DS-GVO und dem 
BDSG in  allen wesentlichen Belangen mit hinreichender Sicherheit 
- geeignet, die o.g. Kriterien zu erf¸llen, 
- im gepr¸ften Zeitraum implementiert und 
- im gepr¸ften Zeitraum wirksam. 


 
6. Inh‰rente Grenzen des gepr¸ften Systems 
 
 Auch ein wirksames System unterliegt inh‰renten Grenzen, so dass mˆglicherweise die 


Kriterien in wesentlichen Belangen nicht eingehalten werden, ohne dass dies systemseitig 
rechtzeitig erkannt und verhindert bzw. aufgedeckt werden. 
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Anlage 1 - Darstellung der Grunds‰tze, Verfahren und Maflnahmen nach der DS-GVO und dem BDSG 
Anforderung 
DS-Ziel 1 - Im Unternehmen sind, mit der Einrichtung eines geeigneten Umfelds und einer geeigneten Aufbau- und Ablauforganisation mit hinreichender Sicherheit, die Einhaltung 
der einschl‰gigen datenschutzrechtlichen Vorgaben sicherzustellen (Artikel 5 Abs. 1 und 2, Artikel 24 Abs. 1 DS-GVO, Artikel 29 DS-GVO). 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 


DS-KON-
TROLLE  
01-01 


Es wurden Datenschutzziele festgelegt, welche sich nachvollziehbar aus der 
Unternehmensstrategie ableiten. Besondere datenschutzrechtliche Fakto-
ren, welche sich aus dem Gesch‰ftsmodell ergeben, wurden ber¸cksichtigt 
und dokumentiert. 
Der angestrebte Zielzustand / Reifegrad der Datenschutzmaflnahmen 
wurde bestimmt und dokumentiert. 


Durchsicht relevanter Dokumente zu den Daten-
schutzzielen. Pr¸fung der Datenschutzziele auf 
Ausrichtung an der Unternehmensstrategie. 
Einsichtnahme in Berichte / Auswertungen zur 
Erarbeitung und Anpassung von Datenschutzzie-
len. Reifegradeinsch‰tzung auf Grundlage des 
etablierten Business Performance Manage-
ments. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
01-02 


Es wurden Maflnahmen ergriffen und dokumentiert, um eine nachhaltige 
Datenschutz-Kultur im Unternehmen zu etablieren. Diese Maflnahmen er-
mˆglichen, dass sich Mitarbeiter der Relevanz des DS nachhaltig bewusst 
sind. 


‹berpr¸fung des Kommunikationsplans zum DS. 
Pr¸fung der j‰hrlichen Nachweisf¸hrung zur Ver-
traulichkeitsverpflichtung der Mitarbeiter und die 
Sensibilisierung der Mitarbeiter zum daten-
schutzkonformen Verhalten. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
01-03 


Das in Bezug auf den DS f¸r das Unternehmen relevante rechtliche und 
regulatorische Umfeld wurde bei der Ausgestaltung der Aufbau- und Ab- 
lauforganisation, sowie bei der Festlegung der Datenschutzmaflnahmen be-
r¸cksichtigt. Es erfolgt eine anlassbezogene sowie regelm‰flige Pr¸fung im 
Hinblick auf ƒnderungen des rechtlichen und regulatorischen Umfelds, so-
wie bei Bedarf die Ableitung von Anpassungsmaflnahmen. 


Pr¸fung des j‰hrlichen Reviews des DSMS, wel-
ches die relevante, rechtliche und regulatorische 
Ausgestaltung der Aufbau- und Ablauforganisa-
tion, sowie bei der Festlegung der Datenschutz-
maflnahmen ber¸cksichtigt. Einsichtnahme in 
die Dokumentation ¸ber die Durchf¸hrung der 
Pr¸fung von ƒnderungen des rechtlichen und re-
gulatorischen Umfelds sowie der daraus abgelei-
teten Anpassungsmaflnahmen. 


 
 
 
 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
01-04 


Ist ein Rahmenwerk (Dokumentenpyramide) vorhanden, welches den Um-
gang mit dem DS detailliert regelt? Die im Rahmenwerk enthaltenen Rege-
lungen sind durch ein Dokumenten-Management nachvollziehbar dokumen-
tiert und allen Mitarbeitern zug‰nglich. Sind Richtlinien und Anweisungen 
zum DS vorhanden, welche die Grunds‰tze gem‰fl Artikel 5 DS-GVO be-
r¸cksichtigen? Die Richtlinien und Anweisungen werden regelm‰flig aktua-
lisiert. 
Die Richtlinien und Anweisungen wurden vom Management freigegeben. 


Pr¸fung des Vorhandenseins eines Rahmenwer-
kes (Dokumentenpyramide), welches den Um-
gang mit dem DS detailliert regelt, hinsichtlich 
Aktualit‰t, Vollst‰ndigkeit und Freigabe des Ma-
nagements. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
01-05 


Die Regelungen des Rahmenwerks zu den Nachweis- und Rechenschafts-
pflichten umfassen, neben allgemeinen Vorgaben zur nachvollziehbaren 
Dokumentation der Einhaltung der datenschutzrechtlichen Anforderungen, 
sowie Vorgaben zur Aufbewahrung der Dokumentation, auch explizite An-
forderungen an die Dokumentation von Einzelsachverhalten. 


Pr¸fung der Regelungen im Rahmenwerk. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
01-06 


Existiert eine Datenschutzorganisation mit einer klaren Festlegung von Rol-
len und Verantwortlichkeiten? Die Zusammenarbeit der verschiedenen Rol-
len innerhalb der Datenschutzorganisation sowohl untereinander als auch 
mit der Gesch‰ftsf¸hrung (Verantwortliche) ist festgelegt. Die definierte Da-
tenschutzorganisation ist durch die Gesch‰ftsf¸hrung abgenommen, doku-
mentiert und an alle relevanten Mitarbeiter kommuniziert worden. 


Pr¸fung der Datenschutzorganisation mit Festle-
gungen zu: 
- Rollen- und Stellenbeschreibungen, DSB, 
- Unabh‰ngigkeit des internen DSB, 
- Rollen und Verantwortlichkeiten auch ISB, 
- Zus‰tzliche Ressourcen (Vertretung durch 


DSK und externer Dienstleister), 
- Berichtswegen, Schnittstellen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
01-07 


Sofern das Unternehmen mit einem anderen Unternehmen f¸r bestimmte 
Verarbeitungen gemeinsam die Zwecke und die Mittel zur Verarbeitung fest-
legt (gemeinsam Verantwortliche gem‰fl Artikel 26 DS-GVO), wird eine Ver-
einbarung gem‰fl DS-GVO getroffen. 


Die Bewertung der Vollst‰ndigkeit und Aktualit‰t 
einer Vereinbarung zur gemeinsamen Verant-
wortlichkeit f¸r eine spezifische Datenverarbei-
tung. ‹berpr¸fung, ob die wesentlichen Inhalte 
der Vereinbarung eingehalten werden. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
01-08 


Es ist ein Schulungskonzept vorhanden, welches die Kommunikation der 
datenschutzrelevanten Grunds‰tze, Verfahren und Maflnahmen an die be-
teiligten Mitarbeiter sicherstellt und daf¸r sorgt, dass die Mitarbeiter ihre 
Rolle und Bedeutung im jeweiligen Prozess und deren Abh‰ngigkeiten von 
vor- und nachgelagerten Prozessschritten bzw. Kontrollen kennen. 


Die ‹berpr¸fung des Schulungskonzepts, um    
sicherzustellen, dass es die datenschutzrelevan-
ten Grunds‰tze, Verfahren und Maflnahmen f¸r 
alle beteiligten Mitarbeiter angemessen kommu-
niziert. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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 Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
01-09 


Das Unternehmen f¸hrt geeignete Nachweise zu regelm‰flig durchgef¸hr-
ten Schulungen, zur Teilnahme an den Schulungen und zur ‹berpr¸fung 
des Wissensstands der Mitarbeiter. Die beteiligten Mitarbeiter werden zur 
Teilnahme an Datenschutzschulungen vertraglich verpflichtet. Die vollst‰n-
dige Teilnahme wird nachgehalten. Die Informationsmaterialien werden den 
Schulungsteilnehmern zur dauerhaften Einsicht zur Verf¸gung gestellt. 


Pr¸fung der Nachweisf¸hrung zu regelm‰flig 
durchgef¸hrten Schulungen, zur Teilnahme an 
den Schulungen und zur ‹berpr¸fung des Wis-
sensstands der Mitarbeiter. 
Pr¸fung der Verpflichtung der Mitarbeiter und der 
Arbeitsvertraglichen Regelungen. 
Pr¸fung der Verf¸gbarkeit der Informationsmate-
rialien. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
01-10 


Das Unternehmen hat einen ‹berarbeitungsprozess implementiert, welcher 
sicherstellt, dass die Schulungsinhalte regelm‰flig auf Aktualit‰t und Ange-
messenheit ¸berpr¸ft und bei Bedarf korrigiert werden. 


Die Pr¸fung umfasst den ‹berarbeitungsprozess 
der Schulungsunterlagen sowie die Implementie-
rung der Aktualisierungen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
01-11 


Die interne Revision ¸berwacht als prozessunabh‰ngige Institution die Ein-
haltung der datenschutzrechtlichen Grunds‰tze, Verfahren und Maflnah-
men. Dabei ist die angemessene Kommunikation mit dem DSB sicherge-
stellt. 


Die ‹berpr¸fung dieser Kontrolle entf‰llt, da im 
Unternehmen keine interne Revision etabliert ist. 
Die ‹berwachung des internen Kontrollsystems 
(IKS) erfolgt durch monatliche Selbstbewertun-
gen und externe Pr¸fungen. 
 


Nicht relevant – siehe Pr¸fungs-
handlung 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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Anforderung 


DS-Ziel 02 - Die eingerichteten Verfahren und Kontrollen stellen mit hinreichender Sicherheit sicher, dass der DSB die Anforderungen an seine T‰tigkeit nachweisbar erf¸llt. 
Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 


DS-KON-
TROLLE  
02-01 


Die T‰tigkeiten des DSB sind schriftlich in einer Stellen- bzw. Aufgabenbe-
schreibung bzw. bei einem externen DSB in dessen Beauftragung festge-
halten. 
Soweit ein Benennungsschreiben bzw. eine Bestellungsurkunde vorliegt, 
sind die aufgef¸hrten Aufgaben und T‰tigkeiten konsistent zur Stellen- bzw. 
Aufgabenbeschreibung. 
Die Stellen- bzw. Aufgabenbeschreibung wird mindestens j‰hrlich auf ihre 
Aktualit‰t ¸berpr¸ft und vom Management best‰tigt. 
Die Stellen- bzw. Aufgabenbeschreibung bzw. die Beauftragung ber¸ck-
sichtigen die Verpflichtung zur Verschwiegenheit gegen¸ber Dritten und un-
ternehmensintern, sowie folgenden Anforderungen und Aktivit‰ten: 
- Unterrichtung und Beratung des Unternehmens und deren Besch‰ftig-


ten, 
- ‹berwachung der Einhaltung der Vorgaben der DS-GVO sowie ande-


rer relevanter Datenschutzvorschriften und Strategien des Unterneh-
mens, 


- Beratung im Rahmen der Datenschutz-Folgenabsch‰tzung (auf An-
frage), 


- Zusammenarbeit mit der Aufsichtsbehˆrde und Anlaufstelle f¸r diese 
Beratung und Stellungnahmen gegen¸ber betroffenen Personen, 


- Vorgaben zur fr¸hzeitigen Einbindung des DSB in allen mit dem Schutz 
personenbezogener Daten zusammenh‰ngenden Fragen, 


- Durchf¸hrung einer eigenen Risikoeinsch‰tzung durch den DSB (auch 
Gef‰hrdungsanalyse oder Abw‰gungsentscheidung). 


Pr¸fung der Legitimation und Nachweisf¸hrung 
zu T‰tigkeiten des intern benannten DSB: 
- Unterrichtung und Beratung des Unterneh-


mens und der Besch‰ftigten zum Daten-
schutz, 


- ‹berwachung der Einhaltung der Vorgaben 
der DS-GVO sowie anderer relevanter Da-
tenschutzvorschriften und Strategien des Un-
ternehmens, 


- Beratung im Rahmen der Datenschutz-Fol-
genabsch‰tzung, 


- Zusammenarbeit mit der Aufsichtsbehˆrde 
und Anlaufstelle f¸r diese fungieren, 


- Beratung und Stellungnahmen gegen¸ber 
betroffenen Personen, 


- Vorgaben zur fr¸hzeitigen Einbindung des 
DSB in alle Aktivit‰ten, die den Schutz perso-
nenbezogener Daten betreffen, 


- Durchf¸hrung einer Risikoeinsch‰tzung 
durch den DSB. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. Die Unabh‰ngigkeit 
des internen DSB konnte durch 
schriftliche Regelungen in der Be-
stellung zum DSB belegt werden. 


DS-KON-
TROLLE  
02-02 


Soweit dem Datenschutzbeauftragten neben seinen gesetzlichen Aufgaben 
weitere Aufgaben gem‰fl Artikel 38 Abs. 6 DS-GVO in Bezug auf die Da-
tenschutzorganisation (z.B. F¸hrung des VVT, Durchf¸hrung von Schulun-
gen, Koordination von Lˆsch-/Auskunftsersuchen bzw. von Meldeprozes-
sen) ¸bertragen werden, sind auch diese in entsprechenden Stellen-/Auf-
gabenbeschreibungen bzw. Arbeitsanweisungen festgehalten. Es wird sei-
tens des Unternehmens durch entsprechende Maflnahmen sichergestellt, 
dass die Unabh‰ngigkeit des DSB aufgrund seiner erweiterten Aufgaben 
nicht beeintr‰chtigt wird. Dies kann z.B. durch die externe ‹berwachung 
der erweiterten Aufgaben des DSB erfolgen. 


Pr¸fung der Unabh‰ngigkeit des DSB gegen¸ber 
dem Management mittels Abgleiches mit der tat-
s‰chlichen Organisationsstruktur im Unterneh-
men.  


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. Die Unabh‰ngigkeit 
des internen DSB konnte durch 
schriftliche Regelungen in der Be-
stellung zum DSB belegt werden. 
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Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
02-03 


Die Verantwortlichkeiten des DSB sind gem‰fl Artikel 38 DS-GVO klar ge-
regelt. Dies betrifft insbesondere auch die Schnittstellen bzw. die Abgren-
zung zur Rechtsabteilung und zum Management bzw. zu soweit vorhanden 
dezentralen DSK oder anderen DSB in einem Konzern. Dem DSB ist der 
Zugang zu personenbezogenen Daten und Verarbeitungsvorg‰ngen ge-
w‰hrt. Es ist eindeutig festgelegt, dass die Verantwortung f¸r die Einhaltung 
der datenschutzrechtlichen Anforderungen nicht beim DSB liegt. 


Pr¸fung der Unabh‰ngigkeit des DSB gegen¸ber 
dem Management mittels Abgleiches mit der tat-
s‰chlichen Organisationsstruktur im Unterneh-
men. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
02-04 


Es ist schriftlich festgehalten, dass der DSB gem‰fl Artikel 38 Abs. 3 DS-
GVO bei der konkreten Ausf¸hrung seiner T‰tigkeit weisungsfrei agieren 
kann. 


Die Verantwortlichkeiten des DSB wurden an-
hand der Berichtslinien nachvollzogen, welche in 
den Prozessdarstellungen abgebildet sind. Dies 
umfasst insbesondere die Schnittstellen und die 
Abgrenzung zur Rechtsabteilung. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt.  
 


DS-KON-
TROLLE  
02-05 


Der DSB ist gem‰fl Artikel 38 Abs. 5 DS-GVO i. V. mit ß 6 Abs. 5 Satz 2 
BDSG gesetzlich zur Verschwiegenheit verpflichtet. Die Mitarbeiter des 
DSB sind schriftlich zur Verschwiegenheit verpflichtet worden. 


Einsichtnahme in die Verpflichtungserkl‰rung die 
des DSB. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
02-06 


Die Erreichbarkeit als unternehmensinterner Ansprechpartner gem‰fl Arti-
kel 37 Abs. 2 DS-GVO sowie als Ansprechpartner gegen¸ber Betroffenen 
gem‰fl Artikel 38 Abs. 4 DS-GVO ist gew‰hrleistet. 
Die Erreichbarkeit ber¸cksichtigt nicht nur eine Stellvertreterregelung, son-
dern auch die Frage, inwieweit der DSB die relevanten Sprachen f¸r die 
Korrespondenz mit der Aufsicht oder betroffenen Personen abdecken kann. 


Befragung des Datenschutzteams bei PlusServer 
zur Stellvertreterregelung und Sprachkompetenz. 
Einsichtnahme in die Nachweise der Kommunika-
tion bei Anfragen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wurden 
keine relevanten Ausnahmen fest-
gestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
02-07 


Die Kontaktdaten des DSB sind gem‰fl Artikel 37 Abs. 7 DS-GVO im Un-
ternehmen bekannt gemacht worden bzw. f¸r Betroffene verˆffentlicht (z. 
B. auf der Homepage des Unternehmens). 
Die zust‰ndige Aufsichtsbehˆrde wurde identifiziert und dieser wurden die 
Kontaktdaten des DSB gemeldet. 
 
 
 
 
 
 
 


Einsichtnahme in die Meldung der Kontaktdaten 
an die zust‰ndige Aufsichtsbehˆrde. Einsicht-
nahme in Datenschutzerkl‰rung auf der Home-
page des Unternehmens. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wurden 
keine relevanten Ausnahmen fest-
gestellt. 
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Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
02-08 


Zur Erf¸llung der Rechenschaftspflicht gem‰fl Artikel 5 Abs. 2 DS-GVO do-
kumentiert der DSB wesentliche T‰tigkeiten und zus‰tzliche T‰tigkeiten 
seiner Person bzw. seiner Mitarbeiter, z. B. in einem zentralen Dokumenta-
tions-Tool. 


Pr¸fung der Rechenschaftspflicht des DSB durch 
Einsichtnahme in den Jahresbericht.  


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wurden 
keine relevanten Ausnahmen fest-
gestellt.  
 


DS-KON-
TROLLE  
02-09 


Die operative Ausgestaltung der Aufgaben des DSB ist gem‰fl Art. 39 Abs. 
2 DS-GVO grunds‰tzlich risikoorientiert geplant. Hierf¸r hat der DSB ggf. 
zusammen mit dem Unternehmen und auf Basis des Verzeichnisses von 
Verarbeitungst‰tigkeiten eine Risikoeinsch‰tzung (Gef‰hrdungsanalyse 
oder Abw‰gungsentscheidung) durchgef¸hrt und das Ergebnis nachvoll-
ziehbar dokumentiert. Die Risikoeinsch‰tzung ist regelm‰flig bzw. anlass-
bezogen vom DSB auf ihre Angemessenheit zu ¸berpr¸fen und ggf. anzu-
passen. 
 


Die Pr¸fung umfasst die Risikoeinsch‰tzung so-
wohl des Datenschutzbeauftragten (DSB) als 
auch des Informationssicherheitsbeauftragten 
(ISB). Dabei wird die Risikoeinsch‰tzung mit dem 
vorhandenen Verarbeitungsverzeichnis (VVT) ab-
geglichen, und es wird ¸berpr¸ft, ob regelm‰flige 
Aktualisierungen gem‰fl der Freigabebest‰tigung 
durchgef¸hrt wurden. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
02-10 


Es erfolgt eine regelm‰flige Kommunikation des DSB mit dem Management 
bzw. der Gesch‰ftsf¸hrung. Die Berichtswege, der Rhythmus und die For-
mate, die Inhalte und der Adressatenkreis der Kommunikation sind klar ge-
regelt. Die Kommunikation umfasst auch die Berichterstattung des DSB ¸ber 
seine T‰tigkeit. 
Hierbei ist gem‰fl Artikel 38 Abs. 3 DS-GVO die unmittelbare Berichterstat-
tung an die hˆchste Managementebene des Unternehmens sichergestellt. 
 
 


 


Pr¸fung der Berichterstattung des DSB an das 
Management bzw. die Gesch‰ftsf¸hrung anhand 
von Protokollen.  


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt.  
 


DS-KON-
TROLLE  
02-11 


F¸r die T‰tigkeit des DSB und seiner Mitarbeiter ist eine nachvollziehbare 
und angemessene Budgetierung erfolgt. Dem DSB werden gem‰fl Artikel 
38 Abs. 2 DS-GVO die f¸r die Erf¸llung seiner Aufgaben erforderlichen Res-
sourcen bzw. die erforderliche Ausstattung zur Verf¸gung gestellt. Das 
Budget ermˆglicht die Hinzuziehung externer Unterst¸tzung bzw. Beratung 
oder die Beschaffung von spezifischen Hilfsmitteln. 
 
 
 


 


Die Pr¸fung beinhaltet den Abgleich der Budget- 
und Ressourcenplanung f¸r den Datenschutz mit 
den vorhandenen Ressourcen und Ausstattun-
gen. Dabei wird beurteilt, ob Anhaltspunkte f¸r 
nicht ausreichende Budgets und Ressourcen vor-
liegen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wurden 
keine relevanten Ausnahmen fest-
gestellt. 
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nbs partners audit 


GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
02-12 


Der DSB verf¸gt gem‰fl Artikel 37 DS-GVO ¸ber eine ausreichende Quali-
fikation bzw. Fachkenntnis. Es sind gem‰fl Artikel 38 Abs. 2 DS-GVO re-
gelm‰flige Schulungs- und Fortbildungsmaflnahmen f¸r den DSB und 
seine Mitarbeiter vorgesehen. Die jeweilige Teilnahme wird dokumentiert. 
Notwendige Fachliteratur oder externe Beratung kˆnnen bei Bedarf in An-
spruch genommen werden. 


Einsichtnahme in den Prozess zur Auswahl des 
DSB sowie die Beurteilung der an den DSB ge-
stellten Qualifikationsanforderungen. Es wird 
¸berpr¸ft, ob der DSB diese Anforderungen er-
f¸llt. Dazu gehˆrt auch die Einsichtnahme in Zer-
tifikate des DSB oder Nachweise ¸ber die Teil-
nahme an Schulungen. Des Weiteren wird der 
DSB befragt, um Einblicke in seine Rolle, seine 
Kenntnisse und seine Erfahrungen zu erhalten. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wurden 
keine relevanten Ausnahmen fest-
gestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
02-13 


Der DSB ist gem‰fl Artikel 38 Abs. 1 DS-GVO so in Entscheidungs- und 
Informationsprozesse eingebunden, dass er ordnungsgem‰fl und fr¸hzeitig 
bei allen Fragen in Bezug auf den Umgang und den Schutz personenbezo-
gener Daten involviert wird. Der DSB ist in die QS von Arbeitsanweisungen 
und Arbeitshilfen bzw. Templates mit Bezug zum DS eingebunden. 


Durchsicht der Richtlinien und der Dokumentation 
von Informations- und Kommunikationsprozessen 
bezogen auf die Einbindung des DSB. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wurden 
keine relevanten Ausnahmen fest-
gestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
02-14 


Der DSB unterrichtet und ber‰t gem‰fl Artikel 39 Abs. 1 DS-GVO das Un-
ternehmen und die Besch‰ftigten bezogen auf datenschutzrechtliche An-
forderungen. 


Durchsicht der Stellen- / Aufgabenbeschreibung 
des DSB. Pr¸fung der Belegbarkeit der Mitarbei-
terschulungen/ -information des DSB. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt.  


DS-KON-
TROLLE  
02-15 


Die Prozesse zur Datenschutz-Folgenabsch‰tzung stellen gem‰fl Artikel 
39 Abs. 1 Buchst. c) DS-GVO die Konsultation des DSB sicher. Die Bera-
tung zur DSFA erfolgt auf Anfrage des verantwortlichen Fachbereichs und 
bedarf insb. einer abgestimmten Methodik sowie einer klaren Aufgaben-
verteilung. Die Beratungsleistung wird vom DSB dokumentiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 


Die Pr¸fung umfasst die Durchsicht der Prozess-
dokumentation zur Datenschutz-Folgenabsch‰t-
zung (DSFA). Es werden ausgew‰hlte Verarbei-
tungsverzeichnisse (VVT) hinsichtlich einer DSFA 
¸berpr¸ft, unter Ber¸cksichtigung der Einbindung 
des Datenschutzbeauftragten (DSB). Des Weite-
ren erfolgt die Einsichtnahme in den T‰tigkeitsbe-
richt des DSB sowie andere Nachweise ¸ber die 
T‰tigkeit des DSB. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wurden 
keine relevanten Ausnahmen fest-
gestellt.  
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nbs partners audit 


GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
02-16 


F¸r die allgemeine Zusammenarbeit mit der Aufsichtsbehˆrde und die 
Wahrnehmung der Funktion als Anlaufstelle f¸r die Aufsichtsbehˆrde sind 
Verhaltensregeln sowie die Verantwortlichkeiten und Kontaktpersonen de-
finiert. Diese werden regelm‰flig aktualisiert. Zu den Aufgaben des DSB 
gem‰fl Artikel 39 Abs. 1 DS-GVO gehˆren in diesem Zusammenhang: 
- Kommunikation mit der Aufsichtsbehˆrde (Bearbeitung von Anfragen 


der Aufsichtsbehˆrde sowie Zugehen auf die Aufsichtsbehˆrde bei da-
tenschutzrechtlichen Fragestellungen oder Beratungsanliegen); 


- Konsultation im Rahmen der Datenschutz-Folgenabsch‰tzung; 
- Anlaufstelle f¸r die Aufsichtsbehˆrde (u. a. in Bezug auf R¸ckfragen 


aus der Konsultation, Anfragen zum VVT, Bearbeitung von Betroffe-
nenbeschwerden). F¸r diese F‰lle sind Regelungen f¸r die interne 
Kommunikation mit dem Management getroffen. 


Pr¸fung der Aktualisierung der Verhaltensrege-
lungen und Verantwortlichkeiten zur allgemeinen 
Zusammenarbeit mit der Aufsichtsbehˆrde und 
die Wahrnehmung der Funktion als Anlaufstelle 
f¸r die Aufsichtsbehˆrde. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
02-17 


F¸r die Entgegennahme und die Bearbeitung der Anfragen eines Betroffe-
nen gem‰fl Artikel 38 Abs. 4 DS-GVO sind ein Kommunikationsprozess so-
wie eine nachweisbare Ablagesystematik (Fallakte) definiert. Bei der Bear-
beitung von Beschwerden Betroffener wird bei Bedarf die Rechtsabteilung 
des Unternehmens eingebunden. 


Die Pr¸fung umfasst den Kommunikationspro-
zess zur Entgegennahme und Bearbeitung von 
Anfragen eines Betroffenen sowie eine nachweis-
bare Ablagesystematik. Zus‰tzlich wird die Bear-
beitung von Beschwerden Betroffener hinsichtlich 
der Einbindung der Rechtsabteilung des Unter-
nehmens ¸berpr¸ft 
 
 


 
 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
02-18 


Der DSB ¸berwacht gem‰fl Artikel 39 Abs. 1 DS-GVO die Einhaltung der 
Anforderungen der DS-GVO und des BDSG sowie der im Rahmenwerk 
(Dokumentenpyramide) ggf. erg‰nzend definierten unternehmensinternen 
datenschutzrechtlichen Regelungen. Der ‹berwachung durch den DSB 
liegt ein ‹berwachungskonzept mit folgenden Aspekten zugrunde: 
- Die Planung der ‹berwachung erfolgt gem‰fl Artikel 39 Abs. 2 DS-


GVO risikoorientiert. Hierzu hat der DSB eine sog. Risikolandkarte er-
stellt und die Risiken der einzelnen Themen bzw. Verarbeitungst‰tig-
keiten ber¸cksichtigt. Die Risikoeinsch‰tzung wird regelm‰flig und an-
lassbezogen ¸berpr¸ft und in der ƒnderungs- / Versionshistorie doku-
mentiert. 


- Die ‹berwachungst‰tigkeit deckt ¸ber einen definierten Zeitraum alle 
datenschutzrechtlichen Aspekte des Unternehmens ab. 


- Der Berichterstattung ¸ber die Ergebnisse der ‹berwachungst‰tigkeit 
liegt ein Berichtsmuster zugrunde. 


- Beanstandungen werden zeitnah an das Management berichtet und 
unterliegen einem Follow-up-Prozess. 


Die Pr¸fungshandlungen sowie die Ergebnisse werden vom DSB zur Erf¸l-
lung der Rechenschaftspflicht gem‰fl Artikel 5 Abs. 2 DS-GVO dokumen-
tiert. 


Pr¸fung des ‹berwachungskonzept. Abstimmung 
der Risko Matrix mit dem vorliegenden VVT. Ab-
gleich der Ergebnisse der ‹berwachung durch 
den DSB mit Ergebnissen der externen Pr¸fungs-
berichte. 
Pr¸fung, ob das ‹berwachungskonzept regelm‰-
flig aktualisiert wurde, basierend auf der Freigab-
ebest‰tigung. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
02-19 


Die T‰tigkeit des DSB wird durch eine unabh‰ngige Stelle ¸berwacht (z. B. 
durch die Interne Revision oder eine externe Pr¸fung). 


Durchsicht externer Pr¸fungsberichte. Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 3 - Das Unternehmen stellt mit der Einrichtung eines geeigneten datenschutzrechtlichen Risikomanagements die Einhaltung der einschl‰gigen datenschutzrechtlichen 
Vorgaben sicher. 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
03-01 


Es ist gem‰fl Artikel 32, Artikel 35, Artikel 24 Abs. 1 und Artikel 25 Abs. 1 
DS-GVO ein geregelter Prozess zum Management von Datenschutzrisiken 
f¸r die Rechte und Freiheiten von Betroffenen eingerichtet, welcher fol-
gende Aspekte abbildet: 
- Identifikation potenzieller Risiken; 
- Bewertung der identifizierten Risiken in Bezug auf die Auswirkungen 


auf Rechte und Freiheiten von Betroffenen; 
- Festlegung von Maflnahmen zur Risikobehandlung; 
- ‹berwachung der Umsetzung der Maflnahmen zur Risikobehandlung; 
- Kommunikation der Risiken an den Verantwortlichen und alle relevan-


ten Einheiten in der Organisation. 
Das Risikomanagement ber¸cksichtigt Risiken f¸r die Rechte und Freihei-
ten von Betroffenen aus Projekten, Risiken aus dem Regelbetrieb, Risiken 
im Rahmen von Datenschutzvorf‰llen, Risiken aus Prozessen f¸r daten-
schutzfreundliche Technik und Voreinstellungen und Risiken aus DSFA. 
Die Durchf¸hrung und die Ergebnisse des Prozesses werden dokumentiert. 
Der Prozess wird regelm‰flig auf seine Aktualit‰t hin gepr¸ft. 


Pr¸fung der Etablierung eines geregelten Prozes-
ses zum Management von Datenschutzrisiken f¸r 
die Rechte und Freiheiten von Betroffenen.  


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
03-02 
 


Es ist ein geregelter Prozess zur DSFA eingerichtet. 
Durch ein zweistufiges Pr¸fungsverfahren ist sichergestellt, dass f¸r Verar-
beitungst‰tigkeiten mit einem hohen Risiko eine DSFA durchgef¸hrt wird. 
1. Erforderlichkeitspr¸fung 
2. Durchf¸hrung der DSFA bei voraussichtlich hohem Risiko 
Die Methode zur Durchf¸hrung und Dokumentation einer Datenschutz-Fol-
genabsch‰tzung erf¸llt die formalen Anforderungen gem‰fl Artikel 35 DS-
GVO. Die Ergebnisse der Erforderlichkeitspr¸fung und der DSFA werden 
dokumentiert. Der Prozess wird regelm‰flig auf seine Aktualit‰t gepr¸ft. 
 
 


Die Pr¸fung beinhaltet: 
- ‹berpr¸fung, ob der Prozess zur DSFA auf 


dem neuesten Stand ist und aktuellen Anfor-
derungen entspricht.  


- Nachvollzug, ob ein zweistufiges  Pr¸fungs-
verfahren implementiert ist, um sicherzustel-
len, dass f¸r Verarbeitungst‰tigkeiten mit ei-
nem hohen Risiko eine DSFA durchgef¸hrt 
wird. 


 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


DS-KON-
TROLLE  
03-03 


Es ist ein geregelter Prozess zur Konsultation mit der relevanten Aufsichts-
behˆrde gem‰fl Artikel 36 DS-GVO eingerichtet f¸r den Fall, dass trotz ge-
troffener Maflnahmen nach erfolgter Datenschutz-Folgenabsch‰tzung ein 
hohes Risiko f¸r die Rechte und Freiheiten von Betroffenen besteht. 


Pr¸fung der Prozessvorgaben zur Konsultation 
mit der relevanten Aufsichtsbehˆrde und der ab-
geleiteten Maflnahmen f¸r den Fall, dass trotz ge-
troffener Maflnahmen nach DFSA ein hohes Ri-
siko f¸r Betroffene besteht. 
. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wurden 
keine relevanten Ausnahmen fest-
gestellt. 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
03-04 


Die Verantwortlichkeiten im Rahmen des Managements von Datenschutz-
risiken und der Datenschutz-Folgenabsch‰tzung sind eindeutig geregelt. 
Der DSB ist in das Management von Datenschutzrisiken, insbesondere in 
den Prozess der Datenschutz-Folgenabsch‰tzung eingebunden. 
 


Durchsicht der Prozessdokumentation zum Ma-
nagement von Datenschutzrisiken und zur Daten-
schutzfolgenabsch‰tzung unter Einbindung des 
DSB. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wurden 
keine relevanten Ausnahmen fest-
gestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
03-05 


Es ist ein geregelter Prozess eingerichtet, welcher sicherstellt, dass auf der 
Grundlage der Risikobewertung angemessene technische und organisato-
rische Maflnahmen f¸r Verarbeitungst‰tigkeiten abgeleitet und dokumen-
tiert werden. 


Einsichtnahme in die Risikobewertung der Verar-
beitungst‰tigkeiten und die Dokumentation der 
daraus abgeleiteten technischen und organisato-
rischen Maflnahmen. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 04 - Das Unternehmen hat Maflnahmen ergriffen, die mit hinreichender Sicherheit die Rechtm‰fligkeit (Zul‰ssigkeit) der Verarbeitung personenbezogener Daten sicherstel-
len. 
Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
04-01 


Es ist ein geregelter Prozess einschliefllich der Festlegung von Rollen und 
Verantwortlichkeiten zur Kl‰rung der Zul‰ssigkeit bzw. zur Bestimmung 
des Erlaubnistatbestands jeder Verarbeitungst‰tigkeit gem‰fl Artikel 6 DS-
GVO eingerichtet. Der Erlaubnistatbestand jeder Verarbeitungst‰tigkeit 
wird nachvollziehbar dokumentiert und die fortw‰hrende Zul‰ssigkeit der 
Verarbeitung wird regelm‰flig ¸berpr¸ft. 


Die Befragung relevanter Mitarbeiter der Fachbe-
reiche Legal und ISB, sowie Beurteilung einzelner 
Verfahren aus dem Verzeichnis von Verarbei-
tungst‰tigkeiten hinsichtlich der Einhaltung der 
Vorgaben gem‰fl Art. 6 DS-GVO. Die nachweisli-
che Einbindung des DSB wurde in Verarbeitungs-
t‰tigkeiten stichprobenartig gepr¸ft. 


 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
04-02 


In Bezug auf die ggf. erforderliche Einwilligung des Betroffenen zur Her-
stellung der Rechtm‰fligkeit der Verarbeitung gem‰fl Artikel 7 und 8 DS-
GVO sind folgende Aspekte geregelt: 
Der Text der Einwilligungsformulare entspricht einer internen Mustervor-
gabe oder es ist ein Prozess eingerichtet, welcher sicherstellt, dass Be-
troffene transparent ¸ber die vorgesehenen Zwecke der Erhebung, Verar-
beitung oder Nutzung ihrer personenbezogenen Daten im Einzelnen infor-
miert werden und somit ihre Einwilligung informiert erteilen. 
Erteilte Einwilligungen werden nachvollziehbar dokumentiert (Rechen-
schaftspflicht), dies beinhaltet auch den konkreten Wortlaut bzw. Referenz 
auf eine versionierte Standardformulierung. 
Es sind prozessuale Vorgaben zum Umgang mit einem Widerruf einer er-
teilten Einwilligung definiert. Ein Widerruf wird dokumentiert und ist ebenso 
einfach gestaltet wie die zugehˆrige Einwilligung. 
Auf die Besonderheiten spezifischer Gruppen Betroffener (z. B. Besch‰f-
tigte oder Minderj‰hrige) wird in angemessener Weise eingegangen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Pr¸fung der Vorgaben zur Herbeif¸hrung von Ein-
willigungen einschliefllich der Bearbeitung von 
Widerrufen. Kontrolle der erteilten Einwilligungen 
und der bearbeiteten Widerspr¸che. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
04-03 


Es bestehen Vorgaben f¸r die Durchf¸hrung und Dokumentation einer In-
teressenabw‰gung im Fall der Anwendung des Erlaubnistatbestands des 
berechtigten Interesses gem‰fl Artikel 6 Abs. 1 Buchst. f) DS-GVO. 
Diese beinhalten die bei einer Interessenabw‰gung anzuwendenden Kri-
terien und deren Gewichtung (Kriterienkatalog) und sehen die besondere 
Ber¸cksichtigung der Interessen von Minderj‰hrigen / Kindern vor. 


Pr¸fung der Vorgaben f¸r die Durchf¸hrung und 
Dokumentation einer Interessenabw‰gung im Fall 
der Anwendung des Erlaubnistatbestands des be-
rechtigten Interesses gem‰fl Artikel 6 Abs. 1 
Buchst. f) DS-GVO. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
04-04 


Es ist ein geregelter Prozess f¸r den Umgang mit einer Zweck‰nderung 
der Verarbeitung eingerichtet, welcher folgende Vorgaben enth‰lt: 
Kriterienkatalog f¸r die Feststellung der Zul‰ssigkeit einer Zweck‰nderung 
Ber¸cksichtigung der Anforderungen gem‰fl Artikel 6 Abs. 4 DS-GVO und 
Dokumentation der Einhaltung dieser Anforderungen. 
Anpassung des VVT im Hinblick auf die Zweck‰nderung. 


‹berpr¸fung einer geregelten Prozessdarstellung 
f¸r den Umgang mit einer Zweck‰nderung. Dies 
beinhaltet die Befragung der mit dem Prozess be-
trauten Mitarbeiter sowie die Beurteilung durchge-
f¸hrter Zweck‰nderungen anhand ihrer Doku-
mentation. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 05 - Die eingerichteten Verfahren und Kontrollen stellen mit hinreichender Sicherheit sicher, dass gem‰fl Artikel 30 DS-GVO das VVT im Unternehmen gef¸hrt und ge-
pflegt wird und auf Anfrage bereitgestellt werden kann. 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
05-01 


Das Unternehmen f¸hrt ein VVT gem‰fl Artikel 30 DS-GVO, um seiner Do-
kumentationspflicht nachzukommen. Das VVT gibt f¸r jede Verarbeitungs-
t‰tigkeit Auskunft ¸ber: 
- den Namen und die Kontaktdaten des Verantwortlichen und ggf. des 


gemeinsam mit ihm Verantwortlichen, des Vertreters des Verantwortli-
chen sowie eines etwaigen DSB, 


- die Zwecke der Verarbeitung, 
- eine Beschreibung der Kategorien betroffener Personen und der Kate-


gorien personenbezogener Daten, 
- die Kategorien von Empf‰ngern, welchen personenbezogenen Daten 


offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, einschliefllich 
Empf‰nger in Drittl‰ndern oder internationalen Organisationen, 


- ggf. ‹bermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
oder an eine internationale Organisation, einschliefllich der Angabe 
des betreffenden Drittlands oder der betreffenden internationalen Or-
ganisation, sowie bei den in Artikel 49 Abs. 1 Unterabsatz 2 DS-GVO 
genannten Daten¸bermittlungen die Dokumentation geeigneter Garan-
tien, 


- die vorgesehenen Fristen f¸r die Lˆschung der verschiedenen Daten-
kategorien, 


- eine allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen 
Maflnahmen gem‰fl Artikel 32 Abs. 1 DS-GVO. 


Das Verzeichnis der Verarbeitungst‰tigkeiten wird gem‰fl Artikel 30 Abs. 3 
DS-GVO in schriftlicher Form oder elektronisch gef¸hrt. 
 
 
 
 
 
 
 


 


Die Pr¸fung umfasst die Durchsicht der Vorgaben 
zum Inhalt des Verzeichnisses von Verarbei-
tungst‰tigkeiten und die Beurteilung, ob diese den 
Anforderungen von Artikel 30 Absatz 1 der Daten-
schutz-Grundverordnung (DS-GVO) entspre-
chen. Zus‰tzlich beinhaltet sie die Einsichtnahme 
in Verzeichniseintr‰ge hinsichtlich vollst‰ndiger 
Bearbeitung, Nachvollziehbarkeit und Einhaltung 
von Qualit‰tskontrollen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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nbs partners audit 


GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
05-02 


Soweit das Unternehmen auch als AV t‰tig ist, f¸hrt es gem‰fl Artikel 30 
Abs. 2 DS-GVO ein Verzeichnis zu allen Kategorien von den im Auftrag 
eines Verantwortlichen durchgef¸hrten T‰tigkeiten der Verarbeitung. Das 
Verzeichnis gibt Auskunft ¸ber: 
- den Namen und die Kontaktdaten des Verantwortlichen, des / r von ihm 


beauftragten AV, sowie ggf. der jeweiligen Vertreter; soweit der / die 
AV einen DSB benannt hat / haben, auch die Daten des DSB, 


- die Kategorien von Verarbeitungen, welche im Auftrag jedes Verant-
wortlichen durchgef¸hrt werden, 


- ggf. ‹bermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
oder an eine internationale Organisation, einschliefllich der Angabe 
des betreffenden Drittlands oder der betreffenden internationalen Or-
ganisation, sowie bei den in Artikel 49 Abs. 1 Unterabsatz 2 DS-GVO 
genannten Daten¸bermittlungen die Dokumentation geeigneter Garan-
tien, 


- eine allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen 
Maflnahmen gem‰fl Artikel 32 Abs. 1 DS-GVO. Mindestens sind die 
bei der Auftragsvergabe zugrunde gelegten technischen und organisa-
torischen Maflnahmen zu dokumentieren; 


- die vorgesehenen Fristen der Lˆschung der verschiedenen Datenka-
tegorien. 


Das Verzeichnis zu allen Kategorien von den im Auftrag eines Verantwort-
lichen durchgef¸hrten T‰tigkeiten der Verarbeitung wird gem‰fl Artikel 30 
Abs. 3 DS-GVO in schriftlicher Form oder elektronisch gef¸hrt. 


Durchsicht der Vorgaben zum Inhalt des Ver-
zeichnisses von Verarbeitungst‰tigkeiten und Be-
urteilung, ob diese den Anforderungen von Artikel 
30 Abs. 2 DS-GVO entsprechen. Einsichtnahme 
in Verzeichniseintr‰ge hinsichtlich vollst‰ndiger 
Bearbeitung, Nachvollziehbarkeit und Einhaltung 
von Qualit‰tskontrollen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
05-03 


Die Verantwortlichkeiten f¸r die Erfassung und Pflege bzw. die QS der Ver-
zeichniseintr‰ge sind eindeutig definiert. 


Pr¸fung der Vorgaben. Beurteilung, ob die Mafl-
nahmen von den daf¸r vorgesehenen Mitarbei-
tern durchgef¸hrt wurden durch Befragung der 
Mitarbeiter und Abgleich der Vorgaben mit der tat-
s‰chlichen Organisations-Struktur und Einsicht-
nahme in die erfassten Verarbeitungst‰tigkeiten. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
05-04 


Das Unternehmen hat Verfahren und Maflnahmen eingerichtet, welche die 
fortlaufende und ordnungsgem‰fle Pflege des Verzeichnisses sowie die Er-
fassung aller relevanten Verarbeitungst‰tigkeiten sicherstellen. 


Pr¸fung des Verfahrensverzeichnisses auf Voll-
st‰ndigkeit und Beurteilung einzelner Verzeich-
niseintr‰ge bezogen auf die fortlaufende und ord-
nungsm‰flige ‹berpr¸fung. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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nbs partners audit 


GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
05-05 


Die ƒnderungen im Verzeichnis werden versioniert, so dass die Neuauf-
nahme, die inhaltliche Ver‰nderung oder das Lˆschen einer Verarbeitungs-
t‰tigkeit nachvollziehbar sind. 


Pr¸fung ausgew‰hlter ƒnderungen und deren 
Historie. ƒnderungen im Verzeichnis werden ver-
sioniert. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
05-06 


Auf Anfrage der Aufsichtsbehˆrde ist der Verantwortliche bzw. der AV in 
der Lage, das Verzeichnis gem‰fl Artikel 30 Abs. 4 DS-GVO zur Verf¸gung 
zu stellen. Diesbez¸glich ist vom Unternehmen ein Prozess einschliefllich 
klarer Verantwortlichkeiten definiert. 


Pr¸fung der Prozessvorgaben und der Verant-
wortlichkeiten. Interview mit den Mitarbeitern. Ein-
sichtnahme in das VVT. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
05-07 


Es erfolgt eine regelm‰flige ‹berpr¸fung der Vollst‰ndigkeit und Richtigkeit 
des Verzeichnisses (mindestens einmal j‰hrlich) durch den Verantwortli-
chen. Das Ergebnis wird dokumentiert (sign-off). 


Pr¸fung der Nachweise f¸r die ‹berpr¸fung der 
Vollst‰ndigkeit und Richtigkeit des Verzeichnis-
ses durch den Verantwortlichen.  


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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nbs partners audit 


GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 06 - Das Unternehmen hat gem‰fl Artikel 25 DS-GVO bereits bei der Programmierung, Konzeption und Entwicklung der Datenverarbeitungsvorg‰nge und -technik die 
Datenschutzgrunds‰tze ber¸cksichtigt (DS durch Technikgestaltung (privacy by design)). Durch datenschutzfreundliche Voreinstellungen unterst¸tzt das Unternehmen, dass grund-
s‰tzlich nur personenbezogene Daten verarbeitet werden, welche f¸r den Verarbeitungszweck erforderlich sind (privacy by default). 
 
Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 


DS-KON-
TROLLE  
06-01 


Es ist ein geregelter Prozess eingerichtet, welcher sicherstellt, dass bei der 
Konzeption und Entwicklung neuer bzw. bei der Anpassung bestehender 
Datenverarbeitungsvorg‰nge und -technik, bei der Beschaffung von Daten-
verarbeitungstechnik sowie im laufenden Betrieb die Ber¸cksichtigung der 
Datenschutzgrunds‰tze erfolgt. Der Prozess enth‰lt Vorgaben, dass so-
wohl zum Zeitpunkt der Festlegung der Mittel f¸r die Verarbeitung als auch 
zum Zeitpunkt der eigentlichen Verarbeitung unter Ber¸cksichtigung:  
- des Stands der Technik, 
- der Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umst‰nde,  
- der Zwecke der Verarbeitung, sowie 
- der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere der mit 


der Verarbeitung verbundenen Risiken f¸r die Rechte und Freiheiten 
nat¸rlicher Personen, 


- geeignete technische und organisatorische Maflnahmen gem‰fl Artikel 
25 Abs. 1 DS-GVO getroffen werden, um die Datenschutzgrunds‰tze 
umzusetzen. 


Einsichtnahme in die Prozessdarstellung f¸r Da-
tenschutz und Architekturvorgaben. Pr¸fung der 
umgesetzten Maflnahmen f¸r Umgebungen in der 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten.  
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
06-02 


Durch geeignete technische und organisatorische Maflnahmen wird sicher-
gestellt, dass gem‰fl Artikel 25 Abs. 2 DS-GVO durch Voreinstellung grund-
s‰tzlich nur personenbezogene Daten, deren Verarbeitung f¸r den jeweili-
gen bestimmten Verarbeitungszweck erforderlich ist, verarbeitet werden. 
Dies betrifft: 
- die Menge der erhobenen personenbezogenen Daten, 
- den Umfang der Verarbeitung, 
- die Speicherfrist, 
- die Zug‰nglichkeit, insb. die Sicherstellung, dass personenbezogene 


Daten nicht ohne Eingreifen der betroffenen Person einer unbestimm-
ten Zahl von nat¸rlichen Personen zug‰nglich gemacht werden. 
 


Pr¸fung des Prinzips Privacy by default bei der 
Entwicklung neuer Produkte in der Entwicklungs-
richtlinie und in der Richtlinie Akzeptable Nutzung 
von Technologie, welche die Vorgaben der DS-
GVO mit einbezieht.  
Identifizierung von Schwachstellen durch Quali-
t‰tssicherung und etablierte Kontrollen des inter-
nen Kontrollsystems (IKS). Suche nach Lˆsungen 
(Updates), um die identifizierten Schwachstellen 
zu beheben und sicherzustellen, dass die Daten-
schutzstandards eingehalten werden. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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nbs partners audit 


GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 07 - Es sind gem‰fl Artikel 32 DS-GVO geeignete technische und organisatorische Maflnahmen eingerichtet, um die Sicherheit der Verarbeitung personenbezogener Daten 
zu gew‰hrleisten. Hierbei wurden der Stand der Technik, die Implementierungskosten, die Art, der Umfang und die Zwecke der Verarbeitung sowie die unterschiedliche Eintritts-
wahrscheinlichkeit und Schwere des Risikos f¸r die Rechte und Freiheiten nat¸rlicher Personen ber¸cksichtigt. 
Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 


DS-KON-
TROLLE  
07-01 


Das Unternehmen hat Maflnahmen eingerichtet, um vollst‰ndig alle Sys-
teme und Anwendungen zu erfassen, welche personenbezogene Daten 
verarbeiten. Dies umfasst auch die unterst¸tzende IT-Infrastruktur. 


Pr¸fung der Richtlinien, Anweisungen, Umset-
zung der Erfassung der Systeme und Anwendun-
gen und Beurteilung der angemessenen Ausge-
staltung. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
07-02 


Es sind Richtlinien zur Sicherheit der Verarbeitung gem‰fl Artikel 32 DS-
GVO vorhanden, welche f¸r alle Systeme und Anwendungen gelten, wel-
che personenbezogene Daten verarbeiten. Die Richtlinien umfassen klare 
Vorgaben, Rollen und Verantwortlichkeiten sowie Dokumentationsanforde-
rungen und werden regelm‰flig auf Aktualit‰t gepr¸ft. 


 


Pr¸fung der Aktualit‰t des Frameworks (Richtlini-
enpyramide) in Bezug auf Aktualit‰t und Gel-
tungsbereich. 
Auswertung der Aktualit‰t der Richtlinien und Un-
terlagen in Bezug auf die vollst‰ndige Ber¸cksich-
tigung in den relevanten Systemen und Anwen-
dungen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt.  
 


DS-KON-
TROLLE  
07-03 


Das Unternehmen hat gem‰fl Artikel 32 Abs. 1 Buchst. b) und c) DS-GVO 
Business Continuity- und IT-Desaster Recovery-Pl‰ne zur Wiederherstel-
lung der Systeme und Anwendungen im Stˆrungs- oder Katastrophenfall 
definiert, dokumentiert und implementiert. Die Pl‰ne werden gem‰fl Artikel 
32 Abs. 1 Buchst. d) DS-GVO mit einer definierten H‰ufigkeit auf ihre Wirk-
samkeit getestet. 


Pr¸fung der Business Continuity- und IT-Desaster 
Recovery-Pl‰ne zur Wiederherstellung der Sys-
teme und Anwendungen im Stˆrungs- und Kata-
strophenfall. Einsichtnahme in die Umsetzung 
des IKS und andere kompensierende Kontrollen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
07-04 


Das Unternehmen hat gem‰fl Artikel 32 Abs. 1 Buchst. b) DS-GVO Verfah-
ren und Maflnahmen eingerichtet, um das Zugriffsmanagement sicherzu-
stellen. 


Pr¸fung des Berechtigungsrichtlinie. Einsicht in 
die Dokumentationen und systemseitig generierte 
Unterlagen in Bezug auf die ‹bereinstimmung der 
definierten Verfahren und Maflnahmen mit den 
tats‰chlichen Abl‰ufen. Pr¸fung der IKS-Kontrol-
len zu Zugriffsrechten f¸r Benutzer und Einsicht-
nahme. Test des Authentifizierungsmethoden 
beim Zugriff auf die PS IT-Systeme. 
 


 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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nbs partners audit 


GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
07-05 


Das Unternehmen hat gem‰fl Artikel 32 Abs. 1 Buchst. b) DS-GVO geeig-
nete Test- und Freigabeverfahren eingerichtet, welche neben Funktions-
trennungen insbesondere die Trennung von Entwicklungs- und Testsyste-
men von den produktiv genutzten Systemen vorsehen, um sicherzustellen, 
dass nur freigegebene Systeme und Anwendungen produktiv zum Einsatz 
kommen. 


Pr¸fung der Change-Management Richtlinie so-
wie der Test- und Freigabeverfahren, welche ne-
ben Funktionstrennungen insbesondere die Tren-
nung von Entwicklungs- und Testsystemen von 
den produktiv genutzten Systemen vorsehen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE 
07-06 


Das Unternehmen verf¸gt gem‰fl Artikel 32 Abs. 1 Buchst. a) DS-GVO ¸ber 
eine Richtlinie f¸r den Umgang mit kryptographischen Maflnahmen zum 
Schutz von Informationen einschliefllich personenbezogener Daten. 


Pr¸fung der Kryptographie Richtlinie hinsichtlich 
Vollst‰ndigkeit und Aktualit‰t in Bezug auf das 
Schutzniveau, die Schl¸sselverwaltung, Rollen 
und Verantwortlichkeiten, sowie den aktuellen 
Stand der Technik. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
07-07 


Das Unternehmen hat Verfahren und Maflnahmen eingerichtet, um gem‰fl 
Artikel 32 Abs. 1 Buchst. b) DS-GVO die Belastbarkeit der Systeme sicher-
zustellen. Dies betrifft insbesondere den Schutz vor Malware und Viren. 


Durchsicht von Richtlinien, Anweisungen und der 
etablierten IKS-Kontrollen sowie die Planung und 
Umsetzung eines Penetrationtestings. Pr¸fung 
der Dokumentation zur Umsetzung der daraus 
abgeleiteten Maflnahmen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
07-08 


Das Unternehmen hat Verfahren und Maflnahmen eingerichtet, um gem‰fl 
Artikel 32 Abs. 1 Buchst. a) DS-GVO Daten zu pseudonymisieren. 


Eine Pseudonymisierung ist im Geltungsbereich 
der Pr¸fung nicht anwendbar. Eine Pr¸fung dieser 
Anforderung erfolgt nicht. 


Nicht relevant – siehe Pr¸fungs-
handlung 


DS-KON-
TROLLE  
07-09 


Das Unternehmen hat gem‰fl Artikel 32 Abs. 1 Buchst. d) DS-GVO Verfah-
ren zur regelm‰fligen ‹berpr¸fung, Bewertung und Evaluierung der Ange-
messenheit und Wirksamkeit der technischen und organisatorischen Mafl-
nahmen zur Gew‰hrleistung der Sicherheit der Verarbeitung implementiert. 
Diese schlieflen die Evaluierung ein, ob die Maflnahmen dem Stand der 
Technik entsprechen. Das Ergebnis ist zu dokumentieren. 


 


Einsichtnahme in die Dokumentationen durchge-
f¸hrter internen und externen ‹berpr¸fungen, Be-
wertungen und Evaluierungen bezogen auf die 
Einhaltung der Vorgaben und ergriffene Maflnah-
men zur Behebung von Schw‰chen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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nbs partners audit 


GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 08 - Die eingerichteten Verfahren und Kontrollen stellen mit hinreichender Sicherheit sicher, dass personenbezogene Daten gem‰fl Artikel 17 i. V. mit Artikel 5 DS-GVO 
regelm‰flig nach Zweckbindung (bzw. nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist) gelˆscht bzw. anderweitig unbrauchbar gemacht werden. 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 


DS-KON-
TROLLE  
08-01 


Das Unternehmen hat ein schriftlich dokumentiertes Verfahren eingerich-
tet, welches die folgenden Aspekte beinhaltet: 
Neben einer ¸bergreifenden Richtlinie zur Lˆschung und Sperrung perso-
nenbezogener Daten sind spezifische Lˆsch- und Sperrkonzepte je Verar-
beitungst‰tigkeit vorhanden, welche den Grunds‰tzen der Zweckbindung, 
Datenminimierung und Speicherbegrenzung gem‰fl Artikel 5 DS-GVO 
Rechnung tragen. 
Die jeweiligen Verantwortlichkeiten sind eindeutig geregelt. 
Die Erstellung der anwendungsbezogenen Lˆschkonzepte sieht eine Ein-
bindung der IT-Abteilung und der Fachbereiche vor. Soweit sich Zweck‰n-
derungen ergeben, werden die Lˆschkonzeptionen entsprechend ¸ber-
pr¸ft. 
Die Einsch‰tzung der Aufbewahrungsfristen sowie der Lˆsch- und Sperr-
fristen wird regelm‰flig aktualisiert. 
Eine zentrale QS stellt eine unternehmens¸bergreifende Umsetzung der 
Vorgaben sicher. 
Die produktive Implementierung von technischen Lˆschroutinen erfolgt 
durch ein ordnungsgem‰fles Test- und Freigabeverfahren. 
Die Lˆschverfahren werden auf logische sowie physische Daten (z. B. Ak-
ten) angewandt. Hierbei werden auch ausgelagerte Daten, vor- und nach-
gelagerte Systeme und Datenextrakte ber¸cksichtigt. 


Abgleich der in den Lˆsch- und Sperrkonzepten 
festgelegten Vorgaben mit Systemeinstellungen 
und Parametern. Einsichtnahme in Nachweise 
¸ber die vom Unternehmen durchgef¸hrte regel-
m‰flige Pr¸fung der Umsetzung der Vorgaben. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
08-02 


F¸r jede Verarbeitungst‰tigkeit sind automatisierte oder nicht automati-
sierte Lˆschmechanismen / -prozesse implementiert, welche eine vollst‰n-
dige Lˆschung der personenbezogenen Daten ermˆglichen. Hierbei wer-
den auch vor- und nachgelagerte Systeme und Datenextrakte ber¸cksich-
tigt: 
- Das Intervall der Lˆschung ist festgelegt. 
- Die Lˆschung wird protokolliert. 
- Die Vorgaben sind konsistent zum VVT. 


 
 
 


Pr¸fung der Richtlinien und Vorgaben zu 
Lˆschmechanismen. Abgleich der in den Lˆsch- 
und Sperrkonzepten festgelegten Vorgaben mit 
Systemeinstellungen und Parametern.  
Die Pr¸fung umfasst die ‹berpr¸fung von Doku-
menten, die belegen, dass das Unternehmen re-
gelm‰flig die Umsetzung der Vorgaben gepr¸ft 
hat. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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nbs partners audit 


GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
08-03 


Kˆnnen personenbezogene Daten aus bestimmten Gr¸nden (bspw. auf-
grund von gesetzlichen Aufbewahrungsfristen) trotz Wegfalls der Zweck-
bindung nicht gelˆscht werden (Artikel 17 Abs. 3 DS-GVO), erfolgt eine 
Sperrung der personenbezogenen Daten bzw. werden andere Schutz-
maflnahmen vorgenommen. 
Die Vorgehensweise wird entsprechend dokumentiert. 


Abgleich der Vorgaben mit den Systemeinstellun-
gen und Parametern. Einsichtnahme in die Proto-
kolle ¸ber die Durchf¸hrung der Lˆschung. Ab-
gleich der Vorgaben mit den Angaben im VVT 
oder den Informationsbl‰ttern f¸r Betroffene. Pr¸-
fung der Einhaltung der Lˆschvorgaben f¸r aus-
gew‰hlte Datenbest‰nde. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
08-04 


Die fristgerechte und tats‰chliche Lˆschung bzw. Sperrung personenbe-
zogener Daten wird protokolliert und ¸berwacht. 


Pr¸fung der fristgerechten und tats‰chlichen Lˆ-
schung oder Sperrung personenbezogener Daten 
und die Nachweisef¸hrung in Jira. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 09 - Das Unternehmen stellt mit der Einrichtung von Prozessen f¸r Betroffenenrechte mit hinreichender Sicherheit die Einhaltung der einschl‰gigen datenschutzrechtlichen 
Vorgaben sicher. 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 


DS-KON-
TROLLE  
09-01 


Informationspflicht bei der Erhebung von personenbezogenen Daten bei 
der betroffenen Person gem‰fl Artikel 13 DS-GVO. 
Es ist ein Prozess eingerichtet, welcher sicherstellt, dass der betroffenen 
Person zum Zeitpunkt der Erhebung der Daten die Informationen gem‰fl 
Artikel 13 Abs. 1 und 2 DS-GVO mitgeteilt werden und bei einer beabsich-
tigten ƒnderung des Zwecks der Verarbeitung die Zweck‰nderung sowie 
die Informationen gem‰fl Artikel 13 Abs. 2 DS-GVO mitgeteilt werden. 


Pr¸fung des Prozesses f¸r die Informationspflicht 
der betroffenen Personen zum Zeitpunkt der Er-
hebung der Daten. ‹berpr¸fung der Nachweis-
f¸hrung. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
09-02 


Informationspflicht gem‰fl Artikel 14 DS-GVO bei der Erhebung von perso-
nenbezogenen Daten, welche nicht bei der betroffenen Person selbst er-
folgt. Es ist ein Prozess eingerichtet, welcher sicherstellt, dass der betroffe-
nen Person die Informationen gem‰fl Artikel 14 Abs. 1 und 2 DS-GVO mit-
geteilt werden und die in Artikel 14 Abs. 3 DS-GVO genannten Fristen f¸r 
die Mitteilung der Informationen eingehalten werden. 
Bei einer beabsichtigten ƒnderung des Zwecks der Verarbeitung werden 
die Zweck‰nderung sowie die Informationen gem‰fl Artikel 14 Abs. 2 DS- 
GVO mitgeteilt. 


Pr¸fung des Prozesses f¸r die Informationspflicht 
bei der indirekten Datenerhebung von personen-
bezogenen Daten. ‹berpr¸fung der Prozessge-
staltung der Nachweisf¸hrung der Umsetzung. 


 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
 


DS-KON-
TROLLE  
09-03 


Auskunftsrecht gem‰fl Artikel 12 und 15 DS-GVO: 
Es sind Prozesse f¸r die Bearbeitung von Betroffenenanfragen zur Auskunft 
eingerichtet. Die Prozesse stellen sicher, dass die Auskunft gem‰fl Artikel 
12 Abs. 1 und 6 DS-GVO nur an den rechtm‰fligen Betroffenen gesendet 
wird bzw. dieser einwandfrei identifiziert wird. 
Ausk¸nfte entsprechen inhaltlich den Anforderungen von Artikel 15 Abs. 1 
DS-GVO. Die Fristen gem‰fl Artikel 12 Abs. 3 DS-GVO f¸r die Beantwor-
tung der Betroffenenanfragen sind den Mitarbeitern bekannt und werden 
eingehalten. 
Es sind Prozesse eingerichtet und technische Voraussetzungen implemen-
tiert, welche es ermˆglichen, dem Betroffenen auf Anfrage gem‰fl Artikel 
15 Abs. 3 DS-GVO eine Kopie seiner personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen, welche Gegenstand der Verarbeitung sind. 


 


Pr¸fung der Vorgaben zu dem Prozess der Aus-
kunftserteilung. Pr¸fung auf Vollst‰ndigkeit der In-
formationen im Template f¸r die Beantwortung 
von Auskunftsersuchen. Pr¸fung, ob Daten-
schutzhinweise und Informationsschreiben des 
Unternehmens in Bezug auf Betroffenenrechte 
klar verst‰ndlich und vollst‰ndig sind. 
Einsichtnahme in Nachweise ¸ber erteilte Aus-
k¸nfte, bezogen auf die Einhaltung der Vorgaben. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
09-04 


Recht auf Berichtigung gem‰fl Artikel 16 DS-GVO: 
Es sind Prozesse f¸r die Bearbeitung von Betroffenenanfragen zur Berich-
tigung eingerichtet. 
Die Berichtigung erfolgt technisch in allen Systemen bzw. an allen Spei-
cherorten. 
Die Prozesse stellen sicher, dass die Identit‰t des anfragenden Betroffenen 
gem‰fl Artikel 12 Abs. 1 und 6 DS-GVO eindeutig bestimmt werden kann. 
Prozesse zur Kommunikation einer Berichtigung an weitere Empf‰nger der 
relevanten Daten und an Betroffene gem‰fl Artikel 19 DS-GVO sind defi-
niert und werden konsequent angewendet. 
Die Fristen gem‰fl Artikel 12 Abs. 3 DS-GVO f¸r die Beantwortung der Be-
troffenenanfragen sind den Mitarbeitern bekannt und werden eingehalten. 
 


Pr¸fung der Vorgaben zu den Prozessen der Be-
richtigung von personenbezogenen Daten auf An-
frage von Betroffenen. Es lagen keine Betroffe-
nenanfragen zur Berichtigung vor. Die Pr¸fung 
schlieflt die ‹berpr¸fung von Unterlagen aus, die 
Berichtigungen bez¸glich der Einhaltung der Vor-
gaben dokumentieren. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
09-05 


Recht auf Lˆschung gem‰fl Artikel 17 DS-GVO: 
Es sind Prozesse f¸r die Bearbeitung von Betroffenenanfragen zur Lˆ-
schung eingerichtet. 
Die Prozesse stellen sicher, dass die Identit‰t des anfragenden Betroffenen 
gem‰fl Artikel 12 Abs. 1 und 6 DS-GVO eindeutig bestimmt werden kann. 
Die Prozesse stellen sicher, dass gem‰fl Artikel 17 Abs. 3 DS-GVO durch 
die Lˆschung keine hˆhergeordneten Rechte eingeschr‰nkt werden, wie z. 
B. gesetzliche Vorhaltepflichten, vertragliche Grundlagen, Recht der freien 
Meinungs‰uflerung. 
Die Prozesse stellen sicher, dass bei Vorliegen der Voraussetzungen die 
relevanten personenbezogenen Daten des Betroffenen gelˆscht werden. 
Prozesse zur Kommunikation einer Lˆschung an weitere Empf‰nger der 
relevanten Daten und an Betroffene gem‰fl Artikel 19 DS-GVO sind einge-
richtet und werden konsequent angewendet. Dies gilt ebenso bei einer Of-
fenlegung der Daten gem‰fl Artikel 17 Abs. 2 DS-GVO. 
Die Fristen gem‰fl Artikel 12 Abs. 3 DS-GVO f¸r die Beantwortung der Be-
troffenenanfragen sind den Mitarbeitern bekannt und werden eingehalten. 
 
 
 
 


Durchsicht der Vorgaben zu den Prozessen der 
Lˆschung von personenbezogenen Daten auf An-
frage von Betroffenen. Kontrolle der Bearbeitung 
von Lˆschanfragen von Betroffenen. 
Es lagen keine Lˆschanfragen von Betroffenen 
vor. Die Pr¸fung schlieflt die ‹berpr¸fung von Un-
terlagen aus, die die Lˆschungen bez¸glich der 
Einhaltung der Vorgaben dokumentieren. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
09-06 


Recht auf Einschr‰nkung der Verarbeitung gem‰fl Artikel 18 DS-GVO: 
Es sind Prozesse f¸r die Bearbeitung von Betroffenenanfragen zur Ein-
schr‰nkung der Verarbeitung eingerichtet. 
Die Prozesse stellen sicher, dass gem‰fl Artikel 12 Abs. 1 und 6 DS-GVO 
die Identit‰t des anfragenden Betroffenen eindeutig bestimmt werden kann. 
Die Prozesse stellen sicher, dass die Einschr‰nkung der Verarbeitung um-
gesetzt wird. 
Prozesse zur Kommunikation einer Einschr‰nkung an weitere Empf‰nger 
der relevanten Daten und an Betroffene gem‰fl Artikel 19 DS-GVO sind 
definiert und werden konsequent angewendet. 
Die Fristen gem‰fl Artikel 12 Abs. 3 DS-GVO f¸r die Beantwortung der Be-
troffenenanfragen sind den Mitarbeitern bekannt und werden eingehalten. 
 


 


Pr¸fung des Prozesses f¸r die Bearbeitung von 
Betroffenenanfragen zur Einschr‰nkung der Ver-
arbeitung. Einsichtnahme in Nachweise ¸ber 
durchgef¸hrte Einschr‰nkungen der Verarbeitung 
bezogen auf die Einhaltung der Vorgaben. 
Es lagen keine Betroffenenanfragen ¸ber durch-
gef¸hrte Einschr‰nkungen vor. Die Pr¸fung 
schlieflt die ‹berpr¸fung von Unterlagen aus, die 
die Einschr‰nkungen bez¸glich der Einhaltung 
der Vorgaben dokumentieren. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
09-07 


Recht auf Daten¸bertragbarkeit gem‰fl Artikel 20 DS-GVO: 
Es sind Prozesse f¸r die Bearbeitung von Betroffenenanfragen zur Daten-
¸bertragbarkeit eingerichtet. Diese beinhalten gem‰fl Artikel 20 Abs. 4 DS-
GVO die ‹berpr¸fung der Beeintr‰chtigung der Rechte Dritter vor ‹bertra-
gung der Daten. 
Die Prozesse stellen sicher, dass gem‰fl Artikel 12 Abs. 1 und 6 DS-GVO 
die Identit‰t des anfragenden Betroffenen eindeutig bestimmt werden kann 
Prozesse zur Bereitstellung aller personenbezogenen Daten eines Betroffe-
nen sind in einem strukturierten, g‰ngigen, maschinelesbaren Format defi-
niert und werden konsequent angewendet. 
Die Fristen gem‰fl Artikel 12 Abs. 3 DS-GVO f¸r die Beantwortung der Be-
troffenenanfragen sind den Mitarbeitern bekannt und werden eingehalten. 
 
 


 
 


 
 
 
 


Pr¸fung der Prozessvorgaben zur Bearbeitung 
von Betroffenenanfragen zur Daten¸bertragbar-
keit. Eine Einsichtnahme in Nachweise ¸ber die 
den Betroffenen zur Verf¸gung gestellten Daten 
ist auf Grund des Produkt Scope nicht mˆglich. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
09-08 


Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten 
gem‰fl Artikel 21 DS-GVO. 
Es sind Prozesse f¸r die Bearbeitung von Betroffenenanfragen zum Wider-
spruch gegen die Verarbeitung eingerichtet. Diese stellen sicher, dass bei 
einem begr¸ndeten Widerspruch keine weitere Verarbeitung der personen-
bezogenen Daten des Betroffenen vorgenommen wird bzw. anderenfalls 
eine begr¸ndete Ablehnung des Widerspruchs erfolgt sowie die ‹bermitt-
lung der Begr¸ndung an den Betroffenen. 
Betroffene werden gem‰fl Artikel 21 Abs. 4 DS-GVO rechtzeitig auf das 
Recht hingewiesen. 
Die Prozesse stellen sicher, dass gem‰fl Artikel 12 Abs. 1 und 6 DS-GVO 
die Identit‰t des anfragenden Betroffenen eindeutig bestimmt werden kann. 
Die Fristen gem‰fl Artikel 12 Abs. 3 DS-GVO f¸r die Bearbeitung der Be-
troffenenanfragen zum Widerspruch sind den Mitarbeitern bekannt und 
werden eingehalten. 
 


Pr¸fung der Prozessvorgaben zur Bearbeitung 
von Betroffenenanfragen zum Widerspruch ge-
gen die Verarbeitung. Es lagen keine Betroffenen-
anfragen zur Einsichtnahme vor. Die Pr¸fung 
schlieflt die ‹berpr¸fung von Unterlagen aus, die 
die Einsichtnahme bez¸glich der Einhaltung der 
Vorgaben dokumentieren. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
09-09 


Es ist ein Prozess eingerichtet, welcher sicherstellt, dass gem‰fl Artikel 22 
DS-GVO die betroffene Person nicht einer Entscheidung unterworfen wird, 
welche ihr gegen¸ber rechtlicher Wirkung entfaltet oder sie in ‰hnlicher 
Weise erheblich beeintr‰chtigt, soweit diese Entscheidung ausschliefllich 
auf einer automatisierten Verarbeitung (einschliefllich Profiling) beruht und 
keine Ausnahme gem‰fl Artikel 22 Abs. 2 DS-GVO gilt. 
 


Pr¸fung der Prozessvorgaben. Befragung der zu-
st‰ndigen Mitarbeiter und Erl‰uterungen von Ar-
beitsabl‰ufen. Einsichtnahme in Nachweise zu 
Entscheidungsfindungsprozessen und Beurtei-
lung der Entscheidungsgrundlage. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 10 - Die eingerichteten Verfahren und Maflnahmen stellen mit hinreichender Sicherheit sicher, dass gem‰fl Artikel 33 DS-GVO Datenschutzverletzungen im Unternehmen 
identifiziert und bewertet werden sowie bei Vorliegen eines Risikos f¸r die Rechte und Freiheiten des Betroffenen eine Meldung an die Aufsichtsbehˆrde erfolgt und dass dar¸ber 
hinaus gem‰fl Artikel 34 DS-GVO bei Vorliegen eines voraussichtlich hohen Risikos f¸r die Rechte und Freiheiten des Betroffenen eine Benachrichtigung des Betroffenen erfolgt. 
Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 


DS-KON-
TROLLE  
10-01 


Es ist ein schriftlich dokumentierter Prozess eingerichtet, welcher eindeu-
tige Regelungen zu Verantwortlichkeiten, Kommunikationswegen und Be-
richtslinien, der Einbindung des DSB sowie zu folgenden Aktivit‰ten enth‰lt: 
- Identifikation von Datenschutzverletzungen, dies schlieflt die unver-


z¸gliche Meldung des AVs an den Auftraggeber ein, wenn dem AV eine 
Datenschutzverletzung bekannt wird; 


- Bewertung der Risiken (Risiko-Assessment / Risikoanalyse); 
- Aufarbeitung des Sachverhalts; 
- Auswahl geeigneter Maflnahmen (ad-hoc Behebung sowie Vermei-


dung einer Wiederholung); 
- Entscheidung ¸ber eine Meldung und Meldung an die Aufsichtsbe-


hˆrde (< 72 Stunden); 
- Unverz¸gliche Benachrichtigung des Betroffenen bei voraussichtlich 


hohem Risiko. 


Pr¸fung der Prozessvorgaben und Nachweisf¸h-
rung ¸ber identifizierte und bewertete Daten-
schutzverletzungen, bezogen auf die Einhaltung 
der hier genannten Vorgaben der Melde- und Be-
nachrichtigungsprozesse 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
10-02 
 


Es sind Kommunikationswege im Unternehmen definiert, ¸ber welche Da-
tenschutzverletzungen (auch anonym) gemeldet werden kˆnnen. Dies be-
inhaltet, dass die Anlaufstellen im Unternehmen zur Meldung einer Daten-
schutzverletzung bekannt und f¸r alle Mitarbeiter erreichbar sind. 
Die Kommunikationswege ber¸cksichtigen auch die Einbindung der Abtei-
lung Unternehmenskommunikation bzw. einer PR-Agentur. Diesbez¸glich 
ist eine Vorabauswahl mˆglicher Kooperationspartner erfolgt, um die unver-
z¸gliche Information sicherzustellen. 
Alle anderen relevanten Prozesse, bei welchen Datenschutzverletzungen 
identifiziert oder registriert werden kˆnnen, sind mit dem datenschutzrecht-
lichen Meldeprozess des Unternehmens verkn¸pft. 


Befragung von Mitarbeitern zu Kenntnissen ¸ber 
die Kommunikationswege. Durchsicht der jeweili-
gen Prozessanweisungen und Beurteilung des 
Vorhandenseins von Schnittstellen zum daten-
schutzrechtlichen Meldeprozess. Identifizierung 
der Mˆglichkeit zur anonymen Meldung / Whistle 
Blowing. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
 


DS-KON-
TROLLE  
10-03 


Die Risikobewertung gem‰fl Artikel 33 Abs. 1 und Artikel 34 Abs. 1 DS-
GVO fokussiert auf die Risiken f¸r die persˆnlichen Rechte und Freiheiten 
des Betroffenen. 
Hierbei werden Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere des Risikos (z. B. 
im Hinblick auf die Kategorie von betroffenen Daten) ber¸cksichtigt sowie 
die ergriffenen technischen und organisatorischen Maflnahmen. 


Pr¸fung der Risikobewertung f¸r ausgew‰hlte Da-
tenschutzverletzungen. Hierbei wurden Eintritts-
wahrscheinlichkeit und Schwere des Risikos, so-
wie die ergriffenen technischen und organisatori-
schen Maflnahmen gepr¸ft. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
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Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
10-04 


Jede identifizierte bzw. gemeldete Datenschutzverletzung wird zur Erf¸l-
lung der Rechenschaftspflicht gem‰fl Artikel 5 Abs. 2 und Artikel 24 Abs. 1 
DS-GVO in einem zentralen Verzeichnis dokumentiert. 


Pr¸fung der Vollst‰ndigkeit des zentralen Ver-
zeichnisses der Datenschutzverletzungen ein-
schliefllich der Inhalte der Meldungen, Risikoab-
sch‰tzungen und Kommunikation mit den Be-
troffenen und den Aufsichtsbehˆrden. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
10-05 


Die Mindestinhalte der Meldung an die Aufsichtsbehˆrde sind in Form einer 
Anweisung oder eines Musterschreibens definiert und ber¸cksichtigen die 
Anforderungen gem‰fl Artikel 33 Abs. 3 DS-GVO. 


Durchsicht der Anweisungen und des Muster-
schreibens an die Aufsichtsbehˆrde. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
 


DS-KON-
TROLLE  
10-06 


Die Mindestinhalte der Benachrichtigung des Betroffenen sind in Form einer 
Anweisung oder eines Musterschreibens definiert und ber¸cksichtigen die 
Anforderungen gem‰fl Artikel 34 Abs. 2 DS-GVO. 


Einsichtnahme in erfolgte Meldungen an die Be-
troffenen bezogen auf die Einhaltung der Min-
destinhalte. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt.  
 


DS-KON-
TROLLE  
10-07 


Die Verfahren und Maflnahmen zur Identifikation, Bewertung und Meldung 
von Datenschutzverletzungen sind so ausgestaltet, dass die gem‰fl Artikel 
33 Abs. 1 DS-GVO vorgegebene Frist von 72 Stunden eingehalten werden 
kann. Um den Anforderungen an die Reaktionszeit von 72 Stunden bei ei-
ner Meldung an die Aufsichtsbehˆrde gerecht zu werden, sehen die Pro-
zesse auch Kommunikationswege und Eskalationsmaflnahmen vor, welche 
auflerhalb der Gesch‰ftszeiten ergriffen werden. 
 
 


Durchsicht der entsprechenden Vorgaben f¸r den 
DSB. Eine Meldung an die Aufsichtsbehˆrde war 
im Pr¸fzeitraum nicht notwendig. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
10-08 


Die Verfahren und Maflnahmen zur Identifikation und Bewertung von Da-
tenschutzverletzungen sowie zur Benachrichtigung des Betroffenen gem‰fl 
Artikel 34 Abs. 1 DS-GVO sind so ausgestaltet, dass unter Ber¸cksichti-
gung der Ausnahmen gem‰fl Artikel 34 Abs. 3 DS-GVO eine unverz¸gliche 
Benachrichtigung des Betroffenen erfolgt. 
Soweit eine Weisung der Aufsichtsbehˆrde oder einer Strafverfolgungsbe-
hˆrde hinsichtlich des Zeitpunkts der Benachrichtigung vorliegt, wird diese 
ber¸cksichtigt. 
 
 


 


Pr¸fung der Verfahren und Maflnahmen zur Iden-
tifizierung und Bewertung von Datenschutzverlet-
zungen sowie der Benachrichtigung der Betroffe-
nen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 







 36 
              


 


 
nbs partners audit 
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Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 
DS-KON-
TROLLE  
10-09 


Soweit gem‰fl Artikel 34 Abs. 3 Buchst. c) DS-GVO eine individuelle Be-
nachrichtigung des Betroffenen mit einem unverh‰ltnism‰fligen Aufwand 
verbunden ist, sind Regelungen vorgesehen, welche eine ˆffentliche Be-
kanntmachung oder eine ‰hnliche Maflnahme ermˆglichen. Hierf¸r sind 
entsprechende Kooperationspartner (z. B. PR-Agenturen) identifiziert, um 
eine zeitnahe Umsetzung zu ermˆglichen. 
 


Durchsicht der entsprechenden Vorgaben im Un-
ternehmen und der definierten Maflnahmen. 
Im Pr¸fungszeitraum haben sich keine relevanten 
Vorf‰lle ereignet. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt.  
 


DS-KON-
TROLLE  
10-10 


Es sind Prozesse, Verantwortlichkeiten und Schnittstellen definiert, welche 
es dem Unternehmen ermˆglichen, auch Datenschutzverletzungen seiner 
AV zu identifizieren, zu bewerten, nachweisbar zu dokumentieren und ggf. 
der Aufsichtsbehˆrde zu melden bzw. den Betroffenen zu benachrichtigen. 
AV sind vertraglich verpflichtet, regelm‰flig zu berichten, auch wenn keine 
Datenschutzverletzungen vorliegen. 
 


Durchsicht der entsprechenden Vorgaben bzw. 
Mustervertr‰ge, sowie in die regelm‰flige Bericht-
erstattung der Auftragsverarbeiter. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
10-11 


Die Verantwortlichen der Fachbereiche und St‰be best‰tigen regelm‰flig 
(mindestens j‰hrlich), dass alle Datenschutzverletzungen in den zentralen 
Prozess gemeldet wurden bzw. keine Datenschutzverletzungen vorlagen. 


Durchsicht der entsprechenden Vorgaben und 
Nachvollzug der Meldungen aller Datenschutz-
verletzungen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt.  
 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 11 - Die eingerichteten Verfahren und Maflnahmen bieten hinreichende Sicherheit daf¸r, dass die Verarbeitung personenbezogener Daten durch AV nur in ‹bereinstim-
mung mit einem entsprechenden Vertrag oder einem anderen rechtlich verbindlichen Dokument (Verarbeitungsvereinbarung) erfolgt und dass die Verarbeitung nur durch die vom 
Unternehmen zugelassenen AV durchgef¸hrt wird. 
 
Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners Pr¸fungsergebnis 


DS-KON-
TROLLE  
11-01 


Das Unternehmen hat vom AV gem‰fl Artikel 28 Abs. 1 DS-GVO geeignete 
Garantien erhalten und gepr¸ft, in welchen zugesichert wird, dass die Ver-
fahren, Maflnahmen und Kontrollen den Anforderungen der DS-GVO ent-
sprechen. 
 


 


Einsichtnahme in die Dokumentation zu den zu-
gesicherten Garantien und die Nachweise f¸r die 
‹berpr¸fung. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
11-02 


Das Unternehmen hat gem‰fl Artikel 28 i. V. mit Artikel 29 DS-GVO Anwei-
sungen f¸r die Verarbeitung und den Schutz personenbezogener Daten an 
den AV erteilt, einschliefllich der Verarbeitung durch andere AV (Unterbe-
auftragung). Diese Anweisungen sind Gegenstand eines schriftlichen Ver-
trags, welcher die Mindestbestandteile gem‰fl Artikel 28 Abs. 3 DS-GVO 
enth‰lt. 
 


Einsichtnahme in Vertr‰ge bezogen auf die voll-
st‰ndige Ber¸cksichtigung der Anweisungen und 
Mindestbestandteile. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
11-03 


Die Inanspruchnahme weiterer AV durch den AV (Unterbeauftragung) er-
fordert gem‰fl Artikel 28 Abs. 2 DS-GVO die vorherige Zustimmung durch 
das Unternehmen. 


Pr¸fung der Liste der weiteren AV auf Vollst‰ndig-
keit und Aktualit‰t (z.B. durch Einholung einer 
schriftlichen Best‰tigung vom AV) und Abgleich 
mit erfolgten Zustimmungen. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 


DS-KON-
TROLLE  
11-04 


Das Unternehmen ¸berwacht regelm‰flig die Einhaltung der vertraglichen 
Regelungen durch den AV und stellt sicher, dass die Verarbeitung und Ge-
w‰hrleistung der Sicherheit der personenbezogenen Daten bei dem AV 
nach seinen Vorgaben durchgef¸hrt werden. 


Befragung der f¸r die ‹berwachung des AV ver-
antwortlichen Mitarbeiter und Einsichtnahme in 
die Dokumentation durchgef¸hrter ‹berwa-
chungsmaflnahmen. 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
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GmbH Wirtschaftspr¸fungsgesellschaft 


Anforderung 


DS-Ziel 12 - Die eingerichteten Verfahren und Maflnahmen bieten hinreichende Sicherheit daf¸r, dass die ‹bermittlung personenbezogener Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation in ‹bereinstimmung mit den Artikeln 44 bis 49 DS-GVO erfolgt und somit das durch die DS-GVO vorgegebene Schutzniveau eingehalten wird. 


Kontroll-Nr. Kontrolle Pr¸fungshandlung nbs partners  Pr¸fungsergebnis 


DS-KON-
TROLLE  
12-01 


Es ist ein schriftlich dokumentierter Prozess eingerichtet, welcher sicher-
stellt, dass die ‹bermittlung personenbezogener Daten an ein Drittland 
oder an eine internationale Organisation durch das Unternehmen oder den 
AV nur erfolgt, sofern: 
- die EU-Kommission beschlossen hat, dass das betreffende Drittland, 


ein Gebiet oder ein oder mehrere spezifische Sektoren in diesem Dritt-
land oder die betreffende internationale Organisation ein angemesse-
nes Schutzniveau bietet oder 


- das Unternehmen oder der AV geeignete Garantien gem‰fl Artikel 46 
DS-GVO vorgesehen hat oder 


- ein Ausnahmetatbestand gem‰fl Artikel 49 DS-GVO vorliegt. 
 


Durchsicht der Prozessvorgaben und Einsicht-
nahme in die Nachweisf¸hrung der durchgef¸hr-
ten Maflnahmen. Bewertung des Umsetzungs-
standes zum Abschluss der aktuellen EU-Stan-
dardvertragsklauseln (SCC), Durchf¸hrung einer 
Daten-Transfer-Folgenabsch‰tzung (TIA) und der 
Risikoakzeptanz des Verantwortlichen. Die Rege-
lungen des Trans Atlantic Privacy Framework 
werden nachrangig als Risikoabw‰gung ber¸ck-
sichtigt. 
 


Wir beurteilen die Kontrolle als an-
gemessen und wirksam. Es wur-
den keine relevanten Ausnahmen 
festgestellt. 
 


Basierend auf den oben beschriebenen Kontrollen beurteilen wir die Prozesse und Aktivit‰ten als angemessen und wirksam, um das Kontrollziel zu erreichen. 
 







1. Geltungsbereich


(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschafts-
prüferinnen, Wirtschaftsprüfern oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
(im Nachstehenden zusammenfassend „Wirtschaftsprüfer“ genannt) und 
ihren Auftraggebern über Prüfungen, Steuerberatung, Beratungen in wirt-
schaftlichen Angelegenheiten und sonstige Aufträge, soweit nicht etwas 
anderes ausdrücklich in Textform vereinbart oder gesetzlich zwingend 
vorgeschrieben ist.
(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies vereinbart ist oder 
sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf 
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten 
gegenüber. Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit 
dem Auftraggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten 
zu.


2. Umfang und Ausführung des Auftrags


(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein  
bestimmter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsät-
zen ordnungsmäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtschaftsprüfer 
übernimmt im Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben 
der Geschäftsführung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder 
Umsetzung der Ergebnisse seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der 
Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sich zur Durchführung des Auftrags sach-
verständiger Personen zu bedienen.
(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf – außer bei  
betriebswirtschaftlichen Prüfungen – der ausdrücklichen Vereinbarung in 
Textform.
(3) Ändert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlie-
ßenden beruflichen Äußerung, so ist der Wirtschaftsprüfer nicht verpflich-
tet, den Auftraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folge-
rungen hinzuweisen.


3.	 Mitwirkungspflichten	des	Auftraggebers
(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer 
alle für die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weite-
ren Informationen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vor-
gängen und Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung 
des Auftrags von Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterla-
gen und weiteren Informationen, Vorgänge und Umstände, die erst wäh-
rend der Tätigkeit des Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftragge-
ber wird dem Wirtschaftsprüfer geeignete Auskunftspersonen benennen.
(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Voll-
ständigkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen 
sowie der gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirt-
schaftsprüfer formulierten Erklärung in gesetzlicher Schriftform oder einer 
sonstigen vom Wirtschaftsprüfer bestimmten Form zu bestätigen.


4. Sicherung der Unabhängigkeit


(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit 
der Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer 
des Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder 
Übernahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene 
Rechnung zu übernehmen.
(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirt-
schaftsprüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netz-
werkunternehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf 
die die Unabhängigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden 
wie auf den Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beein-
trächtigen, ist der Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des 
Auftrags berechtigt.


5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte


Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des 
Auftrags in gesetzlicher Schriftform oder Textform darzustellen hat, ist al-
lein diese Darstellung maßgebend. Entwürfe solcher Darstellungen sind 


unverbindlich. Sofern nicht anders gesetzlich vorgesehen oder vertraglich 
vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des Wirtschafts-
prüfers nur dann verbindlich, wenn sie in Textform bestätigt werden. Er-
klärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten 
Auftrags sind stets unverbindlich.


6.	 Weitergabe	einer	beruflichen	Äußerung	des	Wirtschaftsprüfers
(1) Die Weitergabe beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers  
(Arbeitsergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen – sei es im Ent-
wurf oder in der Endfassung) oder die Information über das Tätigwerden 
des Wirtschaftsprüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der 
in Textform erteilten Zustimmung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der 
Auftraggeber ist zur Weitergabe oder Information aufgrund eines Geset-
zes oder einer behördlichen Anordnung verpflichtet.
(2) Die Verwendung beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers und 
die Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auf-
traggeber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.


7. Mängelbeseitigung


(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfül-
lung durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. 
unberechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der 
Nacherfüllung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurück-
treten; ist der Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann 
der Auftraggeber wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktre-
ten, wenn die erbrachte Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, 
Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne Inte- 
resse ist. Soweit darüber hinaus Schadensersatzansprüche bestehen, gilt 
Nr. 9.
(2) Ein Nacherfüllungsanspruch aus Abs. 1 muss vom Auftraggeber un-
verzüglich in Textform geltend gemacht werden. Nacherfüllungsansprü-
che nach Abs. 1, die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, ver-
jähren nach Ablauf eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn.
(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und 
formelle Mängel, die in einer beruflichen Äußerung (Bericht, Gutachten 
und dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jederzeit vom 
Wirtschaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkei-
ten, die geeignet sind, in der beruflichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers 
enthaltene Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Äuße-
rung auch Dritten gegenüber zurückzunehmen. In den vorgenannten Fäl-
len ist der Auftraggeber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören.


8.	 Schweigepflicht	gegenüber	Dritten,	Datenschutz
(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 
HGB, § 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, über Tatsachen und Umstän-
de, die ihm bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, 
Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von 
dieser Schweigepflicht entbindet.
(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Da-
tenschutz beachten.


9. Haftung


(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers, 
insbesondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen 
Haftungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des 
§ 323 Abs. 2 HGB.
(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung 
findet noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, ist der 
Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Wirtschafts-
prüfer bestehenden Vertragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verur-
sachten Schadens, mit Ausnahme von Schäden aus der Verletzung von 
Leben, Körper und Gesundheit sowie von Schäden, die eine Ersatzpflicht 
des Herstellers nach § 1 ProdHaftG begründen, gemäß § 54a Abs. 1  
Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschränkt. Gleiches gilt für Ansprüche, die Dritte 
aus oder im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis gegenüber dem 
Wirtschaftsprüfer geltend machen.


Allgemeine Auftragsbedingungen


für


Wirtschaftsprüferinnen,	Wirtschaftsprüfer	und	 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften


vom 1. Januar 2024
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(3) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer be-


stehenden Vertragsverhältnis Ansprüche aus einer fahrlässigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag 


für die betreffenden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt.
(4) Der Höchstbetrag nach Abs. 2 bezieht sich auf einen einzelnen Scha-


densfall. Ein einzelner Schadensfall ist auch bezüglich eines aus mehreren 


Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens gegeben. Der ein-


zelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer Pflichtverletzung ohne 
Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren aufeinanderfol-


genden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf gleicher oder 


gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als einheitliche 


Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten miteinander in 
rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In diesem Fall 


kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in Anspruch ge-


nommen werden.


(5) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs 


Monaten nach der in Textform erklärten Ablehnung der Ersatzleistung Klage 


erhoben wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies 


gilt nicht für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zu-


rückzuführen sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kör-


per oder Gesundheit sowie bei Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers  
nach § 1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung gel-


tend zu machen, bleibt unberührt.


(6) § 323 HGB bleibt von den Regelungen in Abs. 2 bis 5 unberührt.


10.	 Ergänzende	Bestimmungen	für	Prüfungsaufträge
(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer 


geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder 


Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden.


Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist 


ein Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im  


Lagebericht oder an anderer für die Öffentlichkeit bestimmter Stelle nur mit 
in gesetzlicher Schriftform erteilter Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und 


mit dem von ihm genehmigten Wortlaut zulässig.


(2) Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der 


Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber 


den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des 


Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.


(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weite-


re Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.


11.	 Ergänzende	Bestimmungen	für	Hilfeleistung	in	Steuersachen
(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuer-


lichen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftrag-


geber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und 


vollständig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er 


hat jedoch den Auftraggeber auf von ihm festgestellte wesentliche Unrichtig-


keiten hinzuweisen.


(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen 


erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu 


ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftrag-


geber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen 


Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass 


dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung 


steht.


(3) Mangels einer anderweitigen Vereinbarung in Textform umfasst die lau-


fende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkeiten:


a) Ausarbeitung und elektronische Übermittlung der Jahressteuererklärun-


gen, einschließlich E-Bilanzen, für die Einkommensteuer, Körperschaft-


steuer und Gewerbesteuer, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber 


vorzulegenden Jahresabschlüsse und sonstiger für die Besteuerung 


erforderlichen Aufstellungen und Nachweise


b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern


c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den 


unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden


d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von 


Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern


e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der 


unter a) genannten Steuern.


Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die  


wesentliche veröffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.
(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein  


Pauschalhonorar, so sind mangels anderweitiger Vereinbarungen in Text-


form die unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert 


zu honorieren.


(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuer- 


beratervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwen-


den ist, kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in 


Textform vereinbart werden.


(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kör-


perschaftsteuer, Gewerbesteuer und Einheitsbewertung sowie aller Fragen 


der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben erfolgt auf 


Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für


a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf 


dem Gebiet der Erbschaftsteuer und Grunderwerbsteuer,


b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der  


Finanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,


c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit  


Umwandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung,  


Eintritt und Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, 


Liquidation und dergleichen und


d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-


pflichten.
(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als 


zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung 


etwaiger besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob 


alle in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen 


wahrgenommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung 


der Unterlagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht über-


nommen.


12. Elektronische Kommunikation
Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber 


kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunika-


tion per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen 


stellt, wie etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den 


Wirtschaftsprüfer entsprechend in Textform informieren.


13. Vergütung
(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforde-


rung Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zu-


sätzlich berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und 


Auslagenersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vol-


len Befriedigung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber 


haften als Gesamtschuldner.


(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen 


Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur 


mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.


14. Streitschlichtungen
Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 


Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbei-


legungsgesetzes teilzunehmen.


15.	 Anzuwendendes	Recht
Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden  


Ansprüche gilt nur deutsches Recht.
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